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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
diakonie klinikum Jung-Stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 20.08.2018

VerbandSgemeindeVerwaltung wiSSen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
Störungsdienst energienetze mitte gmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreterin:
Eva Maria Fuchs.........................................02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
Hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

karl-Heinz Schelhas
Sprechstunde ab 01.07. nur noch jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat! Anmeldung im Rathaus Wissen bei
Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166 oder Markus
Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn See für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23,
Tel. 02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ-
u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Stand: 20.08.2018

donnerstag
23. august 15.00 uhr kfd birken-Honigsessen

Strickkreis im Pfarrheim
Frauenkreis der ev. kirchengemeinde
„Su wie et fröher wor …“ Mundart-Wettbe-
werb - nicht nur „Wesser-Platt“ im Evan-
gelischen Gemeindehaus Wissen

Freitag
24. august 17.00 uhr kfd wissen

Dankeschön Nachmittag für alle Mitarbei-
terinnen, Karnevalsfrauen und Helfer,
Handarbeitsfrauen und die Mitarbeiterin-
nen vom Seniorenteam in „Molzbergers
Garten“.

Samstag
25. august 14.00 uhr kita Villa kunterbunt

Herbstbasar von 14 - 16 Uhr (Einlass für
Schwangere mit Mutterpass inkl. 1
Begleitperson: 13:30 Uhr) Eingang & Par-
ken: KiTa Villa Kunterbunt, Kolpingstr.,
57537 Wissen-Köttingen
15.45 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rhein-
landliga
JSG Wisserland - Spfr. Eisbachtal
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
18.30 uhr aSV wissen e.V.
Nachtangeln, um Anmeldung wird gebeten

Sonntag
26. august 13.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel

3. Spieltag Kreisliga B/C: 13 Uhr: SG
Honigsessen/Katzwinkel II - SG Daaden
II, 15 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel -
VfB Wissen II

mittwoch
29. august 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim
19.00 uhr kolpingsfamilie wissen
Besichtigung der Feuerwache in Wissen
Vortrag Dieter Dornhoff: Brandschutzmaß-
nahmen im privaten Haushalt
19.30 uhr katholische Jugend wissen
1. Informationstreffen zum Jahrmarkt im
Pfarrsaal

Freitag
31. august 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirks-
liga Ost
JSG Wisserland - SV Diez-Freiendiez
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

Samstag
1. September 10.00 uhr katholische Jugend wissen

Arbeitstreff zum Jahrmarkt im Jahrmarktshaus
19.30 uhr kath. Jugend elkhausen/
katzwinkel
40 Jahre Bazar Elkhausen/Katzwinkel.
Open Air Jubiläum mit „HÄNNES“ und DJ
Marc Hombach

Sonntag
2. September 12.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen II - SG Atzelgift/Nister
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
14.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - SG Müschenbach
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

kath. Jugend elkhausen/katzwinkel
40 Jahre Bazar Elkhausen/Katzwinkel
16.30 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel
Frauen Rheinlandpokal gegen SV Rhein-
breitbach

montag
3. September 14.30 uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im
Monat im Pfarrheim Schönstein. Kontakt-
Gruppe für Gesellschaftsspiele u.v.m. Teil-
nahme kostenlos.
19.30 uhr katholische Jugend wissen
Verantwortlichentreff im Kolpingraum
14.30 uhr kfd birken-Honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

dienstag
4. September 9.30 uhr männerwerk wissen

Im kath. Pfarrheim:
Diavortrag von Ausflügen u. Veranstaltun-
gen des Männerwerkes (Änderung mög-
lich!!)
14.00 uhr landfrauen wissen-mittel-
hof-katzwinkel
Wanderung im Wildenburger Land.
Anmeldung:
M. Euteneuer (02742/9134585)I.
Graf (02742/72191)

Sa.-So.
8. -
9. September

Stadt wissen
1. Westerwälder Bauernmarkt mit Wein-
fest.
Näheres unter www.wissen.eu,
www.treffpunktwissen.de und
www.facebook.com/westerwaelderbau-
ernmarkt

Samstag
8. September 13.30 uhr Ski-Club wissen

Wanderung, Treffpunkt:
Parkplatz hinter der Westerwald Bank -
Gäste sind herzlich willkommen - Infos
unter Tel. 02742/3800
10.00 uhr katholische Jugend wissen
Arbeitstreff im Jahrmarktshaus
15.45 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel C-Junioren Rhein-
landliga
JSG Wisserland - JFV Hunsrückhöhe
Morbach
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
17.00 uhr dorfgemeinschaft katzwinkel
„Tischlein deck dich und zwar gemein-
sam“, Katzwinkel Sportplatz

Sonntag
9. September 10.00 uhr Ski-Club wissen e.V.

Wandertag des Skiclub; Treffpunkt ist an
der Skihütte
Eingeladen sind neben den Mitgliedern
des Vereins auch Freunde und Bekannte
13.00 uhr Sg Honigsessen/katzwinkel
5. Spieltag Kreisliga B/C: 13 Uhr: SG
Honigsessen/Katzwinkel II - SG Herdorf II,
15 Uhr:
SG Honigsessen/Katzwinkel - SG Wall-
menroth/Scheuerfeld II, 4. Spieltag Frauen
Bezirksliga:
17 Uhr: SG Honigsessen/Katzwinkel - SG
Eichelhardt
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montag
10. September 19.30 uhr katholische Jugend wissen

Verantwortlichentreff im Kolpingraum
mittwoch
12. September 14.30 uhr Förderverein St. bonifatius

Spielenachmittag für alle im Pfarr- und
Jugendheim in Elkhausen, die gerne in
Gemeinschaft Spielen. Bringen Sie Ihre
Lieblingsspiele mit und begeistern Sie
Ihre Mitspieler hiervon. Der Spielenach-
mittag findet bis auf weiteres jeden zwei-
ten Mittwoch im Monat statt.

donnerstag
13. September 15.00 uhr Frauenkreis der ev. kirchen-

gemeinde
„Wer war Jung-Stilling? Ein gewöhnlicher
Mann sucht Gottes Wege“ im Evangeli-
schen Gemeindehaus Wissen
8.30 uhr kfd Schönstein
Frauenmesse in der St.-Katharina-Pfarr-
kirche Schönstein, anschließend Früh-
stücksbuffet im Pfarrheim

Freitag
14. September 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
VfB Wissen - VfL Hamm
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

Samstag
15. September 9.00 uhr männerrunde der ev. kirchen-

gemeinde
Vortragsreihe - Gesunde Ernährung für
Körper und Geist - im Evangelischen
Gemeindehaus, Wissen.
Vortrag 5 - Lebensmittelunverträglichkei-
ten und Darmgesundheit
Kostenbeitrag 5,-- € p/Person

10.00 uhr katholische Jugend wissen
Arbeitstreff im Jahrmarktshaus, Aufbau
Kleidermarkt
17.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel B-Junioren Rhein-
landliga
JSG Wisserland - TS Emmelshausen
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
19.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel A-Junioren Bezirks-
liga Ost
JSG Wisserland - JSG Weitefeld
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion
kfd Schönstein und mittelhof
Ausflug nach Maastricht/Niederlande
Informationen und Anmeldung bei R.
Maag, Tel. 3294 und G. Hundhausen, Tel.
3373

Sonntag
16. September 15.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B
VfB Wissen II - HC Harbach
Ort: Dr. Grosse-Sieg-Stadion

montag
17. September 19.30 uhr katholische Jugend wissen

1. Info-Treffen und Verantwortlichentreff in
der OT

mittwoch
19. September 17.00 uhr kfd wissen

Frauenwort im Dekanat - Kreisdekanats-
messe- in der Pfarrkirche Mittelhof.
Beginn: 17.00 Uhr.
Nach dem Gottesdienst gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrheim Mittelhof.

• 40 Jahre Bazar Elkhausen •
Der traditionell am ersten Wochenende im September stattfin-
dende Bazar Elkhausen feiert in diesem Jahr einen runden
Geburtstag. Stolz blickt das Team der katholischen Jugend auf 40
Jahre Bazar-Geschichte zurück. Um das Jubiläum gebührend zu
feiern, findet am Samstagabend, den 1. September, ein Bazar
Opening statt. Die Band „HÄNNES“ spielt Open Air ab 19:30 Uhr
am Jugendheim Elkhausen ein Benefizkonzert. Dazu wird weiter-
hin DJ Marc Hombach für Stimmung sorgen.

Am Sonntag, 2. September, startet der Jubiläumsbazar mit der
heiligen Messe um 10:15 Uhr, die von Chorus live begleitet wird.
Im Anschluss folgt das Frühschoppenkonzert der Bergkapelle
„Vereinigung“ Katzwinkel. Zu den weiteren Programmpunkten am
Nachmittag zählen die Band „The Folsom Jailbreakers“, der Kin-
dergarten Katzwinkel sowie das Jugendorchester des Musikver-
eins Scheuerfeld. Kinder und Jugendliche haben die Möglichkeit,
unter professioneller Anleitung Bogenschießen auszuprobieren.
Um 17:00 Uhr erfolgt die Ziehung der Tombola einschließlich der
Sonderziehung von 250 € und die anschließende Abschlussparty

mit DJ MarkUs. 40 Jahre Bazar Elkhausen werden sich aber nicht
nur in den über die Jahre hinweg aufrecht erhaltenen Traditionen
und der Jubiläumsparty widerspiegeln. So werden unter allen
anwesenden Tombolalosbesitzern zwischen 13:00 und 17:00 Uhr
für jedes Jubiläumsjahrzehnt 200€ in bar verlost!
Der Erlös beider Bazar-Tage kommt der Stiftung Fly&Help von
Reiner Meutsch zu Gute. In den vergangenen zwei Jahren konn-
ten mithilfe der Bazare der Bau einer Schule in Bushoki und
Buhaza in Ruanda unterstützt werden. Ab 16:00Uhr wird Reiner
Meutsch über die Projekte informieren. Das Team der katholischen
Jugend freut sich auf zahlreichen Besuch, um sich mit einer gro-
ßen Summe
ein weiteres
Mal an einem
Schulbau in
Ruanda zu
beteiligen! Wer
vorab Tombola-
lose kaufen
möchte, kann
dies in den
LVM Büros
Katzwinkel und
Wissen sowie
in der Bäckerei
Blatter in Katz-
winkel tun.
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Mehr als ein Dutzend kulturelle Höhepunkte
kulturwerkwissen und wissener eigenart stellen die eigen-
veranstaltungen der nächsten 6 monate vor
Nach der Ferienzeit warten zahlreiche Glanzpunkte im Veranstaltungs-
kalender des Wissener Kulturwerkes auf Gäste von nah und fern. Kam-
mermusik, Orgelmusik, Jazz, Blues, Rock, Musical, Literatur, Kabarett
und Comedy stehen auf dem Programm von Eigenveranstaltungen, für
die sich die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit der Wisse-
ner eigenART verantwortlich zeichnet. Der Vorverkauf für die Termine
von September bis Februar nächsten Jahres ist bereits im vollen Gange
und einige heiße Tipps für Weihnachtsgeschenke sind im Angebot.
Gitarrist peter autschbach hat sich in Wissen im Duo mit Ralf
Illenberger sowie seiner Band Terminal A eine treue Fangemeinde
erspielt. Mit Samira Saygili kommt er am Freitag, 07. September
erstmals im Duo mit der ausdrucksstarken Sängerin ins Kultur-
werk und präsentiert Pop, Swing und Jazz der Extraklasse.
Das wegen der schweren Erkrankung von John Hiseman im Mai
abgesagte Konzert der Band JCM wird nach dem Tod von Hise-
man in diesem Sommer nicht mehr nachgeholt. Stattdessen kom-
men gute Freunde aus dem Kreise der Colosseum-Musiker und
bekannte Gesichter mit der Hamburg blues band zusammen
mit Chris Farlowe und krissy matthews am 02. oktober im
Rahmen ihrer Tour zum 35-jährigen Bandjubiläum.
Ein besonderer und auch im Kulturwerk bisher einmalig Genuss von
Orgelmusik findet am 05. oktober im Rahmen der orgelwochen im
Kultursommer Rheinland-Pfalz statt. Das landesweite Motto Industrie-
kultur lies die Idee entstehen, mittels einer aufwändigen Digitalorgel
den historischen Industrieort zur Musik-Kathedrale aufleben zu lassen.
Mit Tasten geht es am 07. oktober in Kooperation mit dem Forum
Marienthal weiter, wenn pianist Johannes nies die schönsten
Werke von Schubert, Wagner, Liszt und Rachmaninoff präsentiert.
Die 17. Westerwälder Literaturtage enden am 21. oktober mit der
Matinee „Mittelmeerreise“ von Hanns-Josef ortheil.
Einen verrückten Start in die 5. Jahreszeit gibt es am 10. novem-
ber mit der 1. Heda-Sitzung im Kulturwerk in Kooperation mit
OKAY-Veranstaltungen. In 2 Bereichen im Saal verbringen Herren
und Damen ihr jeweils eigenes, aber doch gemeinsames karneva-
listisch-alternatives Sitzungsprogramm mit tollen Rednern und
Musikern. Stimmung garantiert!
Songs In The Attic - das Schönste von billy Joel präsentieren
Jojo weber und pianist elmar Hüsch zusammen mit weiteren
Gästen am 12. Dezember.
„Ein bisschen wie Weihnachten…“ - in Anlehnung an die großen
Weihnachtsshows von Dean Martin, Frank Sinatra oder Michael
Buble präsentiert die Band Street life kurz vor Weihnachten am
21. dezember ihre große bigband-Besetzung mit 7-köpfiger Blä-
sersektion.
Nach dem großen Premierenerfolg von Heritage - die Songs der
legenden im vergangenen Jahr zelebriert die Projektband nun im
neuen Programm die Hits verstorbener Musikgrößen wie z.B. Tom
Petty, Greg Allman (Allman Brothers), Chuck Berry oder Malcom
Young (AC/DC) am 30. dezember.
„mit Swing ins neue Jahr“ heißt es am 05. Januar 2019, wenn
die fwr-bigband (Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen) begleitet mit den
Rosevally-Sisters ihr Debut gibt.
Keinen wehmütigen, sondern einen urkomischen Jahresrückblick
(„Reusch und & Schräglage retten 2018“) bieten Comedian Stefan
Reusch und die Jazzband Schräglage am 13. Januar.
Volle Lautstärke, Hitze, Funkenrauch und erbarmungslose Härte
wie seinerzeit am Wissener Hochofen lassen am 18. Januar wie-
der die Herzen der Rammstein-Fans höher schlagen, wenn die
Band Völkerball zum zweiten Mal ins Kulturwerk kommt.
„bring on the night“ - ein Konzertabend, an dem sich alles um die
Musik des Police-Frontmanns Sting dreht, wird von einer Allstar-
Band aus erlesenen Siegener Musikern am 25. Januar präsentiert.
Die große andrew lloyd webber gala, eine Show zu Ehren eines
der größten Musicalkomponisten aller Zeiten mit Auszügen aus sei-
nen Meisterwerken Das Phantom der Oper, Cats, Jesus Christ Super-
star, Evita, Sunset Boulevard, Starlight Express, Aspects of Love,
Liebe stirbt nie oder Song and Dance findet am 08. Februar statt.
Eintrittskarten erhalten im Internet unter www.kulturwerk-wissen.
de, bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen (u.a. der buchladen, Wis-
sen; Buchhandlung Lesebuch, Morsbach; Buchhandlung Mankel-
Muth, Betzdorf; Hähnelsche Buchhandlung, Hachenburg; OKAY-
Veranstaltungen, Herdorf; Buchhandlung Braun, Neunkirchen;
Siegerlandhalle, Siegen; Konzertkasse, Siegen) und unter der
Tickethotline 0180 6050400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Fest-
netzen, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen).
Weitere Infos, auch zu den weiteren Veranstaltungen von Mietern
im kulturWERKwissen sind im Internet unter www.kulturwerk-wis-
sen.de, telefonisch unter 02742-911664 sowie ab Mitte September
im neuen Programmheft nachzulesen.
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Segelflieger veranstalten Flugplatzfest mit Tag der offenen Tür
Nach einem Jahr Enthaltsamkeit veranstaltet der SFC Betzdorf-
Kirchen e.V. am 25. und 26. August wieder sein traditionelles Flug-
platzfest. Dazu hat der Verein wieder ein familienfreundliches und
attraktives Programm für beide Tage geplant.
Das Flugplatzfest beginnt am Samstag 25.8. ab 14 Uhr und endet
am Sonntagabend gegen 18 Uhr.

Vereinsmitglieder und Gastpiloten zeigen dabei mit den schnellen
Doppeldeckern Pitts S1 und Pitts S2 sowie dem extrem wendigen
Tiefdecker CAP 231 Kunstflug vom Feinsten. Dass dies auch ohne
Motor möglich ist, beweisen die SFC-Piloten Uli Pink und Max
Achenbach auf dem vereinseigenen Segelflugzeug ASK-21,
einem stabilen und voll kunstflugtauglichen GFK-Doppelsitzer, der
im Normalbetrieb gemütlich die Flugschüler durch die Luft schau-
kelt, bei Bedarf aber auch ganz anders kann.
Freunde alter Flieger kommen auch auf ihre Kosten: Die Focke-
Wulf „Stieglitz“, ein Vorkriegsdoppeldecker, dürfte ebenso dabei
sein wie die Cessna 140 aus dem Jahr 1947, der Prototyp eines
für damalige Verhältnisse komfortablen kleinen Sportflugzeugs in
Ganzmetallbauweise. Die Cessna, von Georg Wäschenbach liebe-
voll gepflegt, fliegt heute noch in gutem Originalzustand und hat in
den letzten Jahren zahlreiche Flüge über Tausende Kilometer
durch ganz Europa mit den SFC-Piloten Michael Weller und
Conny Theis absolviert, entspanntes und entschleunigtes Fliegen
wie früher. Etwas jünger ist die Bölkow 207 von Klaus Decku und

Johannes Hermann, ein Kind der 60er Jahre des letzten Jahrhun-
derts und dennoch auch heute noch wendig und angenehm zu
fliegen. Ergänzt wird die Schau durch die einsitzige Fournier RF-4,
ob ihrer Wendigkeit auch oft die Me-109 des kleinen Mannes
genannt, die Christian Zok nun schon über 20 Jahre fliegt. Auch
sie stammt aus den 60ern und ist ein typischer Motorsegler aus

dieser Zeit in klassischer Holz-
bauweise.
Dazu werden sich weitere Flug-
zeuge aus befreundeten Verei-
nen einfinden und ihre Maschi-
nen im Flug und am Boden
vorführen.
Für Modellflugbegeisterte wird
zudem der MFC Betzdorf-Kir-
chen einen spannenden Quer-
schnitt durch die heutige Tech-
nik de Modellflugsports zeigen,
vom Modellhubschrauber bis
zum Hochgeschwindigkeitsmo-
dell.
Zum Tag der offenen Tür holt
der SFC dann noch seine im
Neuaufbau befindliche Ka-6
aus der Werkstatt, ein wendiges
und elegantes Segelflugzeug in
Holz-Gemischtbauweise, mit
welchem 1959 der Hamburger
Heinz Huth die Segelflugwelt-
meisterschaft gewann. Der Flie-
ger wird im noch nicht fertigen
Rohbau gezeigt, so wie er eben
gerade in der Vereinswerkstatt
generalüberholt wird. Nächstes
Jahr wird der betagte Flieger
aus den 50ern dann wieder ori-

ginalgetreu aufgebaut als „fliegendes Denkmal“ des SFC in die
Lüfte steigen.
Natürlich wird auch der komplette aktuelle Flugzeugpark des Ver-
eins am Boden und in der Luft zu sehen sein, und wer mag, kann
auch auf den vereinseigenen Maschinen mit oder ohne Motor
gegen Kostenbeteiligung mitfliegen.
Das Gesamtprogramm bietet bei kostenlosem Eintritt (nur eine
Parkgebühr von 2 EUR fällt an) zudem mit Tombola und zahlrei-
chen Gewinnen, Hüpfburg für Kinder etc. ein attraktives Familien-
fest.
Vom Verein wird mit frischen Waffeln, leckerem Kuchen und Kaf-
fee, Pommes und Grillstand sowie Getränkeinsel traditionell bes-
tens für das leibliche Wohl gesorgt, ergänzt durch das schmack-
hafte Angebot des Flugplatzrestaurants „Zum Doppeldecker“, das
zum Verweilen auf der Sonnenterrasse oder im gemütlichen
Innenraum einlädt.
Der Verein freut sich auf zahlreiche Flugbegeisterte aus dem gan-
zen Kreis, aber auch aus dem Siegerland und Westerwald.

Die ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen informiert:
Die landesweite Ehren-
amtskarte gilt auch in der
Verbandsgemeinde Wis-
sen. Wer kann die Karte
erhalten? Wie kann man
die Karte beantragen?
Welche Vergünstigungen
gibt es? Alle Infos hierzu

erhalten Sie gerne im Büro der Ehrenamtsbörse der
Verbandsgemeinde Wissen sowie auch unter ehren-
amtskarte.rlp.de.
Die Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen
informiert Sie zum Thema „Freiwillige/Ehrenamtliche
Tätigkeiten“ und ist wie folgt erreichbar:

anschrift: Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
„Ehrenamtsbörse“
Rathausstr. 7
557537 Wissen

büro Fachbereich 3 - Soziales und Sicherheit
im rathaus: Herr Jochen Stentenbach

Zimmer 23, Erdgeschoss

kontakt:
Telefon: 02742/939-159
Fax: 02742/939-259
Internet: www.wissen.eu/ehrenamt
Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de
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40 JahreTennisfreunde Blau-Rot Wissen
die tennisfreunde blau-rot wissen e.V. feierten ihr 40-jähri-
ges bestehen mit einer gut besuchten Veranstaltung rund
ums Clubhaus
Einleitend freute sich Horst Kugelmeier, seit März 2018 Erster Vor-
sitzender des Jubiläumsvereins, über die vielen Anwesenden:
„Schön, dass wir hier aus einem erfreulichen Anlass zusammen-
gekommen sind“. Als Ehrengäste hieß Kugelmeier den Wissener
Stadtbeigeordneten Wolf-Rüdiger Bieschke, den Verbandsge-
meindebeigeordneten Friedhelm Steiger und einige Vertreter
benachbarter Vereine, namentlich des TC Hamm, willkommen.

Horst Kugelmeier (li.), Vorsitzender der Tennisfreunde Blau-Rot,
freute sich über die vielen guten Wünsche zum 40. Vereinsjubilä-
um. Zu den Gratulanten zählte auch Verbandsgemeindebeigeord-
neter Friedhelm Steiger (re.). Weiter im Bild: Geschäftsführer Fabi-
an Brenner und Pressewart Philip Kugelmeier

Landrat Michael Lieber, der Tennisverband Rheinland und der
Sportbund Rheinland ließen die besten Wünsche zum Jubiläum
übermitteln. Es folgte ein Rückblick auf den Entstehungsweg der
Tennisfreunde Blau-Rot. Demnach hatte sich Klaus Molzberger
vor gut 40 Jahren mit dem Gedanken angefreundet Tennis zu
spielen. Er fand schnell vierzehn Mitstreiter. Ein passender Verein
für alle interessierten Tennisfans stand in Wissen aber nicht zur
Verfügung. Und „elitärer Tennissport für Auserwählte“, so Kugel-
meier, „darauf legte man damals keinen Wert. Die Gruppe erwei-

terte sich auf rund 70 Personen und schon sehr bald schritt man
zur offiziellen Vereinsgründung.
Zum Ersten Vorsitzenden wählten die Tennisfreunde erwartungs-
gemäß Klaus Molzberger.
Jetzt musste ein geeignetes Sportgelände her. Man fand es im
Wissener Stadtteil Köttingerhöhe zwischen dem alten Sportplatz
und Kirchseifen. In Eigenleistung wurden zunächst zwei Tennis-
plätze samt Vereinsheim hergerichtet. Der Spielbetrieb konnte
bald beginnen. Um 1985, Stichwort Boris Becker und Steffi Graf,
zählte der Verein zeitweise mehr als 300 Mitglieder. Drei Plätze
kamen dazu. Zudem erweiterte man das Clubhaus. Heute umfas-
sen die Tennisfreunde etwa 150 Mitglieder.

Man beteiligt sich unter anderem an der Eröffnungsveranstaltung
„Deutschland spielt Tennis“ des DTB und lädt regelmäßig zu
Schleifchenturnieren. Erst kürzlich schaffte das U18-Team den
Aufstieg in die B-Klasse. Es setzt sich aus Paul Christian, Tom
Louis Siegel, Fynn Eiteneuer, Robin Becher, Kasra Theis und
Lukas Brandenburger zusammen. In diesem Zusammenhang
dankte der Vorsitzende unter starkem Beifall Tanja Weber und
ihrem Trainerteam. Derzeit steht die Sanierung von zwei Tennis-
plätzen auf dem Plan. Dafür und zur Förderung der so wichtigen
Jugendarbeit bat der Verein um Spenden. Bis jetzt kamen etwa
3600 Euro zusammen, wofür sich Kugelmeier in aller Form
bedankte. Weiterhin sprach er all denjenigen ein herzliches Dan-
keschön aus, die den Verein am Leben halten: „Ohne Euer ehren-
amtliches Wirken geht nichts!“ In ihren Grußworten zum 40.
Geburtstag lobten Wolf-Rüdiger Bieschke und Friedhelm Steiger
dann in erster Linie die Jugendarbeit der „Blau-Roten“: Mit den
rund 35 aktiven jungen Leuten sei der Verein gut aufgestellt. Mit
dem Anschneiden der extra für die Jubiläumsfeier angefertigten
Tennistorte ging man dann zum lockeren Teil der Veranstaltung
über.

Ausbildung bei der Verbandsgemeindeverwaltung hat begonnen
Julia Greb und Lukas Fielemon sind die neuen Auszu-
bildenden im Berufsfeld Verwaltungsfachangestellte bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen. Bürgermeis-
ter Michael Wagener begrüßte den Verwaltungsnach-
wuchs herzlich und freute sich, wieder zwei jungen
Menschen die Chance auf eine fundierte Ausbildung im
öffentlichen Dienst bieten zu können.

Während ihrer dreijährigen Lehrzeit werden Julia Greb
und Lukas Fielemon die verschiedenen Fachbereiche
des Rathauses durchlaufen, einen Ausbildungsab-
schnitt bei den Stadtwerken verbringen sowie parallel
dazu in der Berufsschule Wissen und dem kommunalen
Studieninstitut in Altenkirchen unterrichtet werden.

Die Verbandsgemeinde Wissen setzt ihr Ausbildungsen-
gagement auch im nächsten Jahr fort: Bewerbungen für
eine Ausbildungsstelle zum Verwaltungsfachangestell-
ten zum 01.08.2019 sind noch bis 30.09.2018 möglich.
Infos finden Interessierte unter www.wissen.eu.
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1. Westerwälder Bauernmarkt mit Weinfest
am 8/9. September in Wissen/Sieg

1. westerwälder bauernmarkt mit weinfest am 8/9. Septem-
ber in wissen/Sieg
Das erste Mal veranstaltet die Stadt Wissen am Samstag und
Sonntag, 8./9. September 2018, den 1. Westerwälder Bauern-
markt mit Weinfest. Die Veranstaltung wird präsentiert von der
Rhein-Zeitung.
Auf dem idyllisch gelegenen Kirchplatz vor der Kath. Kirche,
genannt Halbmond, sowie der Markstraße präsentieren rund 30
Anbieter (Landwirte, Gastronomen und Vereine) aus der Region
Westerwald, sowie Winzer von Rhein, Mosel und Kaiserstuhl ihre
hochwertigen, selbst erzeugten Produkte aus dem landwirt-
schaftlichen oder weinbaulichen Betrieb. Gezeigt wird auch bäu-
erliches Kunsthandwerk. Ausschließlich Produkte aus der Region
laden zum Probieren ein: frische Grillspezialitäten von Rind und
Wild, Kartoffelknödel, hausgemachte Wurst- und Rauchwaren,
Flammkuchen und frisches Backesbrot, direkt aus dem mobilen
Backes. Geräucherte Forellen, Edelbrände, Liköre, Joghurt,
Käse, Milch, Fruchtaufstriche und Eier werden ebenfalls angebo-
ten. Freunde des süßen Geschmacks können sich an frischen
Waffeln, Kuchen und Kräbbelchen erfreuen. Auch Honig von
Imkern und Federvieh von heimischen Zuchtverbänden und Ver-
einen sind zu sehen. Auf dem Kirchplatz geben sich Rinder,
Schafe und Kleintiere ein Stelldichein und für die Kinder gibt es
einen Streichelzoo, sowie Angebote zum Thema „Natur erleben“
oder traditionelle Kinderspiele, wie Sackhüpfen oder einen
Nagelbalken.
Dazu können sich die Besucher ein Gläschen exzellenten Wein
oder Sekt aus den Gebieten Rhein, Mosel oder Kaiserstuhl gön-
nen - oder herzhafter: ein zünftiges Siegtaler Landbier. Auf dem
Marktplatz wird an zwei Tagen eine Musikbühne stehen. Abends
gibt es ab 19 Uhr kostenlos Jazz bis 22 Uhr. Mitveranstalter des
Marktes sind der Westerwälder-Gästeservice in Montabaur, der
Treffpunkt Wissen und der Bauern- und Winzerverband Rhein-
land-nassau, kreisverband altenkirchen.
landwirtschaft live erleben und probieren in der „landwohl-
fühlstadt“ wissen
Wen es schon immer interessiert hat, was auf den heimischen
Feldern, in den Weingärten, auf den Bauernhöfen und in den
Ställen passiert, der kann hier Fragen stellen und sich von den
heimischen Spezialitäten verführen lassen. Stadtbürgermeister
Berno Neuhoff: „Wissen und die Region Westerwald-Sieg verfü-

gen über eine erstklassige Landwirtschaft auf einem hohen Qua-
litätsniveau. Wissen ist ländlich geprägt. An diesem Wochenende
geht es darum, Kindern, Familien und Erwachsenen zu zeigen
und ein Bewusstsein dafür zu schaffen, regionale Produkte zu
kaufen. Hoffentlich ist schönes Wetter und die Innenstadt wird zu
Wohlfühlstadt mit einem großen Bauern- und Probierhof“.
Der Markt ist am Samstag von 14 Uhr bis 18 Uhr, sowie Sonntag
von 11:30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Am Samstag sorgt die Band
Jazz4U (Friedewald) ab 19 Uhr für die passende musikalische
Untermalung. Der Sonntag wird zusätzlich verkaufsoffen sein ab
13 Uhr, beim vom Treffpunkt Wissen e.V. organisierten „Musik &
Shopping“.
Eröffnet wird der Markt am Samstag um 14 Uhr von Landrat
Michael Lieber, dem Vorsitzenden des Kreisbauernverbandes,
Georg Groß und dem Geschäftsführer der Regionalagentur Wes-
terwald, Christoph Hoopmann. Für die musikalische Eröffnung
sorgt das Orchester der Realschule plus.
Handwerk und angebote für kinder, sowie eine musikbühne
auf dem marktplatz ergänzen das angebot
Dabei werden an beiden Tagen Vorführungen traditionellen bäu-
erlichen Handwerks zu sehen sein. Das reicht von Filzen, Töpfern
oder Korbflechten bis hin zu einem Streichelzoo und Ausstellun-
gen von lebenden Bauernhoftieren, wie Kühe, Kälber oder Ras-
sehühner. Auch Freunde von Traktoren oder großen Landmaschi-
nen erhalten eine Kostprobe. Ebenfalls können sich, besonders
die kleinen Besucher, den Lernort Bauernhof näher bringen las-
sen oder die Walderlebnisschule bewundern. Mittelpunkt auf dem
Kirchplatz ist zudem ein Turm aus Heu zum Klettern, den zwei
Landwirte aus Mittelhof und Wissen-Hagdorn aufbauen.
Natürlich steht auch kulturelles Programm am Samstag von 14
Uhr -22 Uhr an, sei es mit dem Kinder- und Jugendorchester der
Realschule plus, Tanzdarbietungen des Tanztraum Balé, Jazz-
Musik oder Saxofon auf der Live-Bühne in der Marktstraße. Am
Sonntag sorgt dann der Treffpunkt Wissen für ein passendes
Bühnenprogramm.
weitere infos und Flyer (in kürze) unter:
www.wissen.eu
www.treffpunktwissen.de
www.facebook.com/westerwaelderbauernmarkt
Fragen/Infos (Mo-Do, 9-12 Uhr bei der Stadt Wissen, Carina
Schuhen und Berno Neuhoff, unter 02742/9115151)
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Stadt

Wissen

■ bekanntmachung
des wahlleiters zur eintragung der von der meldepflicht befrei-
ten wahlberechtigten ausländischen einwohnerinnen und ein-
wohner und deutschen einwohnerinnen und einwohnern mit
migrationshintergrund in das wählerverzeichnis bei der wahl
zum beirat für migration und integration
Am Sonntag, 28. Oktober 2018 findet die Wahl des Beirats für Mig-
ration und Integration der Stadt Wissen statt.
Wahlberechtigte ausländische Einwohnerinnen und Einwohner,
· die von der Meldepflicht befreit und deshalb in der Stadt Wissen
nicht gemeldet sind und daher auch nicht von Amts wegen in das
Wählerverzeichnis eingetragen werden können, können ihre Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung wissen, rathausstraße 75, 57537 wissen, beantragen.
Bürgerinnen und Bürger mit deutscher und einer oder mehreren
anderen Staatsangehörigkeiten sind ebenfalls wahlberechtigt. Auch
sie können sich formlos in das Wählerverzeichnis eintragen lassen.
Da aus dem Melderegister nicht ersichtlich ist, wie die deutsche
Staatsangehörigkeit erworben wurde, müssen auch wahlberechtigte
deutsche Staatsangehörige,
· die die deutsche Staatsangehörigkeit erworben haben
a. als Spätaussiedler oder deren Familienangehörige nach § 7

des Staatsangehörigkeitsgesetzes,
b. durch Einbürgerung,
c. nach § 4 Abs. 3 des Staatsangehörigkeitsgesetzes oder
d. nach § 4 Abs. 1 in Verbindung mit Abs. 4 des Staatsangehörig-

keitsgesetzes und ein Elternteil Ausländer oder Spätaussiedler
oder dessen Familienangehöriger nach § 7 des
Staatsangehörigkeitsgesetzes ist, (Wahlberechtigte mit Migrati-
onshintergrund)

die Eintragung in das Wählerverzeichnis beantragen. Der Antrag
kann ebenfalls bei der Verbandsgemeindeverwaltung wissen,
rathausstraße 75, 57537 wissen, eingereicht werden.
Der Antrag bedarf keiner besonderen Form. Bei Antragstellung
sollte aber durch geeignete Dokumente wie insbesondere einer Ein-
bürgerungsurkunde, Bescheinigung nach § 15 Abs. 1 oder Abs. 2
Bundesvertriebenengesetz (BVFG), durch Vorlage des Nationalpas-
ses der Eltern, eines Schreibens einer ausländischen Behörde des-
jenigen Staates, dessen Staatsangehörigkeit die Person besitzt,
oder eines behördlichen Schreibens aus einem Optionsverfahren
gemäß dem zurzeit geltenden § 29 des Staatsangehörigkeits-
gesetzes über die sogenannte Optionspflicht.
Die nicht meldepflichtigen ausländischen Einwohnerinnen und Ein-
wohner, die Bürgerinnen und Bürger mit deutscher und einer oder
mehreren anderen Staatsangehörigkeiten sowie die deutschen
Wahlberechtigten mit Migrationshintergrund können ihre Eintragung
in das Wählerverzeichnis bis zum

Sonntag, 7. oktober 2018
beantragen.
Wissen, 14. August 2018 Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

und Wahlleiter

■ Altersjubilare
07.09. Frau Wicke, Rosita...............................zum 75. Geburtstag

Birken-Honigsessen
08.09. Herr Schneider, Walter ........................zum 90. Geburtstag

Wissen
09.09. Frau Breidenbach, Maria Theresia ......zum 70. Geburtstag

Birken-Honigsessen
10.09. Frau Buschmann, Ingeburg .................zum 90. Geburtstag

Wissen ST Schönstein

11.09. Frau Kattwinkel, Annemarie.................zum 80. Geburtstag
Wissen

11.09. Herr Orthen, Johannes........................zum 70. Geburtstag
Birken-Honigsessen

11.09. Frau Zöller, Anni ..................................zum 80. Geburtstag
Wissen

12.09. Herr Hassel, Paul Gerhard ..................zum 80. Geburtstag
Wissen ST Elbergrund

Jugend- und

Schulnachrichten
■ Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
luftballons voll mit guten wünschen
einschulungsfeierlichkeiten der Jahrgangsstufe 5
Mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Katholischen Kirche in
Wissen wünschten Pfarrer Tesch und Pastor Kürten den neuen
Fünftklässlern einen guten Start in den neuen Abschnitt der
Schullaufbahn.
Im Anschluss gab es ein herzliches Willkommen in der neuen
Schulgemeinschaft mit einer liebevoll gestalteten Einschulungsfeier
in der Aula der Marion-Dönhoff-Realschule plus für den ersten Jahr-
gang nach der Auflösung der Gemeinsamen Orientierungsstufe.
Die neue Schulleiterin Nadine Mattusch begrüßte die neuen Fünft-
klässlerInnen zusammen mit Schülern der Klassenstufe 6 und
führte durch ein abwechslungsreiches Programm, welches ein Pot-
pourri an Darbietungen zeigte.
Für den musikalischen Auftakt sorgte die Bläserklasse der Marion-
Dönhoff-Realschule plus wie immer unter der Leitung unseres Kol-
legen Christoph Becker.
Im Anschluss begeisterte die Klasse 6e mit einem „Cup-Song“ und
zeigte das mit viel Freude im Musikunterricht intensivierte Taktge-
fühl. Die Angst vor den verschiedenen Lehrertypen nahm die Klasse
6c den neuen MitschülerInnen mit einem treffenden Sketch und die
Klasse 6a zeigte die verschiedenen Schülercharaktere in Form
eines lustigen Theaterstückes.
Danach war es endlich soweit: Die neuen Klassenleitungen riefen
ihre neuen Schülerinnen und Schüler auf, verliehen ihnen einen
coolen eigenen Schulbutton zum Anstecken mit ihrem Namen dar-
auf und starteten so zusammen in den aufregenden neuen Schulall-
tag. Es begann die gemeinsame Zeit der Sportklasse 5a mit ihrem
Klassenlehrer Michael Boll, der Bläserklasse 5b mit ihrem Klassen-
lehrer Jan Meckeler und der Klasse 5c mit ihrer Klassenlehrerin
Melanie Kuhlmann. Die Eltern hatten dann die Möglichkeit, bei der
Schulbuchausleihe bereits die „Bücher-Tüten“ in Empfang zu neh-
men, damit die Kinder die schweren Bücher nicht alle nach Hause
tragen mussten. Danach versüßte der Förderverein ihnen mit Waf-
feln, Kaffee und kühlen Getränken den Tag in der Aula.
Als krönenden Abschluss ließen die neuen Mitglieder der MDRSp-
lus-Familie ihre Wünsche für die kommende Schulzeit mit Hilfe von
bunten Ballons in den strahlend blauen Himmel aufsteigen.

Die Schulgemeinschaft wünscht den Neuankömmlingen und ihren
Eltern einen guten Start, freut sich schon auf die kommende
Zusammenarbeit und hofft, dass alle Luftballonwünsche auch in
Erfüllung gehen.

■ einschulungsfeier in der Förderschule am Alserberg
Am Dienstag, 7.08.2018 sind in der Förderschule am Alserberg 4
Erstklässler und 6 Quereinsteiger mit einem Einschulungsgottes-
dienst willkommen geheißen worden.
Konrektorin Heidi Bordach begrüßte die neuen Schüler, Eltern und
die bestehende Schulgemeinde. Der Regenbogen sei genau des-
wegen das Symbol, unter dem an der Förderschule gelernt und
gelebt wird, weil es so ist wie die Schulgemeinschaft: alle sind
anders und doch bilden sie ein Gemeinsames.
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Handpuppe Conny, die auch im Unterricht mit den jüngeren Schü-
lern eingesetzt wird, packte mit den Kollegen der Unterstufe eine
Schultüte aus. Darin fand sie Gegenstände, die symbolisch für Viel-
falt, Spaß, Lernen, Freundschaft und Gemeinschaft stehen.
Pfarrerin Gudrun Weber-Gerhards führte die Schulgemeinschaft
durch einen lebendigen Gottesdienst, in dem auch viel gesungen
und musiziert wurde.
Ines Löhl und Christel Vierbuchen-Dick stellten sich als Vertreter
des Schulelternbeirates vor und informierten über regelmäßige Tref-
fen und Austausch der Eltern. Sie machten Mut, dass alle sich
schnell an der Schule wohlfühlten.
Abschließend begrüßte Schulleiterin Andrea Lottritz-Roth die Schü-
ler. Sie wies darauf hin, mit wie viel Engagement hier jeden Tag die
Kollegen mit Schülern und Eltern zusammenarbeiten. Alle Schüler
wurden nach vorne gebeten und bekamen ein T-Shirt mit dem
Schullogo geschenkt.
Die Schüler konnten anschließend mit ihren Eltern in die Klassen
gehen, um ihre neuen Mitschüler und die Lehrer kennenzulernen.

■ infoveranstaltung im Kulturwerk Wissen
am 5. september

„wie werde ich tagesmutter oder tagesvater?“
Was ist Kindertagespflege? Welche Bestimmungen gibt es und wie
wird die Kindertagespflege gefördert? Muss ich mich qualifizieren?
All das sind Fragen und Themen, die bei der Infoveranstaltung „Wie
werde ich Tagesmutter oder Tagesvater?“ beantwortet werden. Sie
findet am Dienstag, 5. September um 18 Uhr im Kulturwerk Wissen,
Walzwerkstrasse 22, statt.

Bernd Kohnen (links) von der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
wirbt gemeinsam mit seinen Kolleginnen des Jugendamts Carola
Paas (2.v.r.) und Susanne Morgenschweis (rechts) für die Infoveran-
staltung „Wie werde ich Tagesmutter oder Tagesvater?“ am 5. Sep-
tember im Kulturwerk in Wissen.

Auf die Chancen, Bedingungen und Voraussetzungen zur Kinderta-
gespflege wird ausführlich eingegangen.
Veranstalter sind das Referat Jugend und Familie der Kreisverwal-
tung und die Kreisvolkshochschule Altenkirchen. Zielgruppe der
kostenfreien Infoveranstaltung sind Personen, die an einer Tätigkeit
als Tagesmutter oder Tagesvater interessiert sind.
Weitere Informationen gibt es bei den Ansprechpartnerinnen
Susanne Morgenschweis oder Carola Paas unter Telefon (0 26 81)
81- 25 61 immer montags von 9.00 bis 12.30 Uhr oder donnerstags
von 8.00 bis 16.00 Uhr sowie per Mail unter kindertagespflege@
kreis-ak.de.
Anmeldungen zur Infoveranstaltung werden ebenso auf diesem
Wege erbeten.

kindergartennachrichten

SELBSTANBIETERBASAR:
Verkauft wird alles „Rund ums Kind“: Spielsachen, Kleider,

Bücher, Fahrzeuge und vieles mehr…

Wann: Samstag, den 01.09.2018
von 15.00 – 17.00 Uhr

Wo: Kita „Kleine Hände“ in Schönstein
Wacholderweg 25

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und
der Erlös kommt der Kita zugute.

Standgebühren: mit Kuchen 6,00 € / ohne Kuchen 8,00 €
Aufbau ab 14.00 Uhr

Tischreservierungen bis 27.08.2018 unter den Telefonnummern:
0160 / 968 16 111 und 0170 / 72 93 611

auch per WhatsApp möglich!

Herbst-Basar
in der

KiTa Villa Kunterbunt
Eingang & Parkmöglichkeit

Kolpingstraße, 57537 Wissen-Köttingen

Samstag 25.08.2018

von 14:00 bis 16:00 Uhr

(Schwangere mit Mutterpass ab 13:30 Uhr)

Verkauft werden Babyausstattung, Kinderwagen, Kinderkleidung bis

Größe 176, Kinderschuhe, Spielzeug, Kinderbücher, Kinderfahrzeuge

& Umstandsmode.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Unser Frühlings-Basar findet am 23.03.2019 statt.
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■ basar rund um die Familie
Schnäppchenjäger aufgepasst!
Die Kita Löwenzahn Katzwinkel veranstaltet am 01. September
2018 in der Glück-Auf-Halle in Katzwinkel von 14.00 bis 15.30 uhr
wieder einen „Basar rund um die Familie“. Einlass für Schwangere
mit gültigem Mutterpass ist bereits um 13.45 Uhr.
Es werden gut erhaltene Kinderkleidung in den Größen 56 - 188,
Spielsachen, Bücher, Kinderwagen, Babyerstausstattung sowie
Erwachsen- und Schwangerschaftskleidung angeboten.
Verkaufsnummern gibt es gegen eine Gebühr von 3 € pro 50 Artikel
bis zum 29.08.2018 in der Kita. Nähere Infos erhalten Sie unter der
Tel.-Nr. 02741/8554.
Die Annahme der Artikel erfolgt am Freitag, 31.08.2018 von 13.00 -
13.30 uhr, die Abholung des Verkaufserlöses und der nicht verkauf-
ten Artikel am Samstag, 01.09.2018 von 17.30 - 18.00 uhr in der
Glück-Auf-Halle.
15 % des Erlöses kommen der Kita Löwenzahn zugute. Für das
leibliche Wohl bietet der Elternausschuss Kaffee, Waffeln und
Kuchen an.
Das Team der Kita Löwenzahn freut sich auf Ihren Besuch!

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten

Sonntag, 26.08.2018, 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst; Pfarrer M.
Tesch
Ökumenisches Sommerfest - seit Jahren eine Institution in Wissen.
Gemeinsam ausgerichtet von der Katholischen Kirchengemeinde
und uns. In all den Jahren immer gut besucht. Am 26. August wäre
es wieder so weit gewesen.
Leider müssen wir es aber gemeinsam mit unseren katholischen
Geschwistern in diesem Jahr absagen. Der Hauptgrund dafür ist,
dass sich einzelne personelle Lücken, die aber im Gesamtgefüge
der Organisation wichtig sind, in diesem Jahr nicht schließen las-
sen. So gibt es halt dieses Mal eine Pause.
Wir bedauern das sehr, da sich schon etliche sehr auf das gemein-
same Fest gefreut haben. Wir hoffen aber sehr, dass wir im Jahr
2019 wieder gemeinsam am Start sind.
Daher findet unser Gottesdienst in Wissen auch zur gewohnten Zeit
um 10.15 Uhr statt.

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen

15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ gedenkstunde im FriedWald
Wildenburger land 2018

Im Gedenken an die Verstorbenen wird am Freitag, 14. September
2018, um 17:00 uhr eine Andacht gehalten.

Die jährliche Gedenkstunde
findet an der Andachtsstelle
im FriedWald statt. Sie wird
von der Parforce-Horn Blä-
sergruppe Mühlental-Mors-
bach musikalisch umrahmt.
In der Zeit von 15.30 bis
16.45 Uhr können die Park-
flächen im FriedWald ange-
fahren werden.
Für Fragen steht Ihnen das

FriedWald-Team unter Tel. (0 27 42) 93 19 50 gerne zur Verfügung.

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 26. August, 9.30 Uhr „Warum lässt ein liebevoller Gott
Böses zu?“ Bibel - Wachtturmstudium: „Lass dein Gewissen von
Gottes Gesetzen und Grundsätzen formen.“
donnerstag, 30. August, 19 Uhr „Zum Vergeben bereit sein
(Luk.23,24).“ Besprechung der Bibelbücher Lukas 23 - 24. Ein wei-
teres Thema: „Die berühmte Bergpredigt.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ kfd schönstein und Mittelhof
einladung zur ganztagesfahrt nach maastricht
Der Jahresausflug der kfd Schönstein und Mittelhof führt in die-
sem Jahr nach Maastricht, einer der schönsten und romantischs-
ten Städte in den Niederlanden. „Genießen Sie das burgundische
Lebensgefühl von Maastricht in vollen Zügen. Eine Stadt zum Ver-
lieben!“ Mit diesen Worten wird die Stadt beworben, wovon die
Damen (und ggfls. ihre Partner) sich einen Tag lang überzeugen
können.
Hierzu wird am Samstag, den 15. September um 07.00 Uhr in
Schönstein/Schlossbrücke gestartet. Danach werden alle Haltestell-
ten bis Mittelhof angefahren. Weitere Zustiegsmöglichkeiten auf
Anfrage. Unterwegs werden die Teilnehmerinnen sich bei einer kur-
zen Frühstückspause stärken, bevor sie gegen 10.30 Uhr in Maast-
richt ankommen.
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Die Stadt an der Maas kann in ihrer Geschichte bis auf keltische
Siedlungen um 500 v. Chr. zurückblicken. Neben viel Historie steht
der Name für einen der größten Schritte im europäischen Eini-
gungsprozess: Der Vertrag von Maastricht regelte unter anderem
den Weg zur Wirtschafts- und Währungsunion.
Der restliche Vormittag steht zur freien Verfügung, beispielsweise für
einen kurzen Spaziergang durch die historische Altstadt. Zu einem
3-Gänge-Menü wird die Gruppe um 12.00 Uhr in der Brasserie Bon-
homme, an der Maas gelegen, erwartet.
Um 14.00 Uhr folgt eine einstündige Bootsfahrt auf der Maas an, die
an der Stadt entlang, an der historischen St. Servaas-Brücke, der
Liebfrauenbasilika, einem Teil der ersten Wallanlage von Maastricht
(aus dem Jahre 1229), dem neuen Stadtviertel Céramique mit dem
Bonnefantenmuseum, dem Gouvernementsgebäude und am St.
Pietersberg vorbeiführt. In der Nähe der belgischen Grenze wendet
das Schiff und kehrt zum Maastrichter Stadtzentrum zurück.
Der restliche Nachmittag steht zur freien Verfügung. Lebendige Ein-
kaufsstraßen, romantische Gassen, schöne Plätze, tolle Cafés
laden zum Verweilen ein, bevor um ca. 17.30 Uhr die Rückfahrt
erfolgt.
Die Kosten betragen für kfd-Mitglieder € 59,-- und € 64,-- für Nicht-
mitglieder und beinhalten Busfahrt, Frühstück, Mittagessen inkl. 1
Getränk und die Schifffahrt.
Verbindliche anmeldung und bezahlung bei r. maag, tel
02742/3294 und g. Hundhausen, tel. 02742/3373. Herzlich will-
kommen sind auch Freunde und partner. bitte personalaus-
weis nicht vergessen!

■ Karnevalsgesellschaft Wissen
Jahreshauptversammlung der kg wissen mit Sommerfest
Die Karnevalsgesellschaft Wissen kam am Samstag, 11.08.2018 im
Schützenhaus Wissen zu ihrer Jahreshauptversammlung und dem
anschließenden Sommerfest zusammen. Zahlreiche Mitglieder nah-
men daran teil. Der Vorsitzende der KG Wissen, Klaus Schwam-
born, eröffnete die Mitgliederversammlung und begrüßte alle Anwe-
senden.
Nach einer Schweigeminute für die verstorbenen Vereinsmitglieder,
gab der Geschäftsführer, Robin Stricker, seinen Bericht ab. Dabei
ging er auf das vergangene Jahr ein und blickte besonders auf die
Karnevalssession 17/18 zurück. Ein großer Dank für die mit Bravour
gemeisterte Session ging an die Tolität Prinz Marco I. und Kinder-
prinzessin Marie I.. Im Anschluss wurde der Kassenbericht von Kas-
siererin Nicole Thielmann vorgetragen, die. nach vier Jahren Amts-
zeit nicht mehr zur Wahl stand. Ihre Stellvertreterin Bianca Stahl
kandidierte ebenfalls nicht mehr für die kommende Amtszeit. Beide
werden somit dem Vorstand nicht nur als Kassiererinnen, sondern
auch als Freundinnen sehr fehlen, so der 1. Vorsitzende Klaus
Schamborn. Er dankte den beiden herzlich, im Namen der gesam-
ten KG für die gute Zusammenarbeit.
Anschließend berichteten die Abteilungen über ihre Aktivitäten im
vergangenen Jahr. Besonders der Bericht der Tanzcorps war sehr
erfreulich. Sie erreichten im letzten Jahr zweimal den Titel des Deut-
schen Meisters im Schautanz weiblich und einmal Bronze in der
Kategorie Schautanz weiblich bei den Deutschen-Meisterschaften
in Mühlheim-Kärlich. Sie erhoffen sich mit den vielen neuen aktiven
Tänzerinnen und Tänzern auch im kommenden Jahr an die guten
Leistungen anzuknüpfen zu können. In der Tagesordnung ging es
danach mit den Wahlen verschiedener Vorstandsämter weiter.

Vorstand KG: v.r.: Klaus C. Schwamborn, Michael Weitershagen,
Susanne Stendenbach-Ebach, Daniel Merkel, Luisa Hollmann, Lisa
Trapp, Robin Stricker

Daniel Merkel löst die Kassiererin Nicole Thielmann ab. Seine Stell-
vertretung übernimmt Michael Weitershagen. Auch das Amt der
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wurde mit Luisa Hollmann neu
besetzt. Sie übernimmt nun die Aufgaben von Jürgen Thielmann.
Susanne Stendenbach-Ebach (Technik und Dekoration), Lisa Trapp
(2. Sitzungspräsidentin), Heinz Theo Weitershagen (1. Kassenprü-

fer), Margot Hassel (2. Kassenprüferin) und Ulla Trapp (Ersatz Kas-
senprüferin) wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Mit der Bekanntgabe wichtiger Termine, der kommenden Session,
endete die Jahreshauptversammlung. Doch das Ende war in die-
sem Fall gleichzeitig ein Anfang.
Die Mitglieder feierten das diesjährige Sommerfest der KG bei
strahlendem Sonnenschein am Wissener Schützenhaus.

Das Planungs-Team hatte mit viel Engagement das Sommerfest
vorbereitet. Das Fest wurde so für jede Altersklasse ein gelungenes
Zusammentreffen aller Aktiven, vor der neuen Karnevalssession.
Kinderschminken oder Dosenwerfen, leckeres Essen, gute Musik
und ein gemütliches Ambiente sorgten für einen schönen Tag, für
Jung und Alt.

■ selbsthilfegruppe für Menschen
mit beziehungsstörungen gegründet

Die Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
(WeKISS)| Der PARITÄTISCHE hat auf Initiative einer Betroffenen
eine Anonyme Co- Abhängigengruppe in Altenkirchen gegründet.
Co-Abhängigkeit ist eine Beziehungsstörung, in der sich Men-
schen von anderen abhängig machen und sich selbst vernach-
lässigen. Co-Abhängige neigen dazu, die Bedürfnisse anderer
über die eigenen zu stellen, in Helferrollen zu geraten und sich als
Opfer zu fühlen.
Im geschützten Rahmen einer Selbsthilfegruppe, aus der nichts
vom Besprochenen nach außen dringt, tauschen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer offen persönliche Erfahrungen aus und arbeiten
mit einem 12-Schritte Programm. „Durch die Teilnahme kann der
Weg zur Besserung in Beziehung angestoßen werden“, sagt die Ini-
tiatorin. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die nächsten Treffen finden am 22. August und 26. September um 19:30
Uhr im Mehrgenerationenhaus, Wilhelmstr.10 in Altenkirchen statt.
Nähere Informationen erhalten sie von der Westerwälder Kontakt-
und Informationsstelle für Selbsthilfe (WeKISS) telefonisch unter
02663-2540 (Sprechzeiten montags von 14-18 Uhr, dienstags von
9-12 Uhr und mittwochs und donnerstags von 9 bis 14 Uhr) oder per
Mail unter info@wekiss.de
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doppelsieg über 1500m/Hans paul Schneider kreismeister
Die ausgeschriebene Mittelstrecke sah einen überlegenen Sieger
Hans Paul Schneider (4:31,4 min). Auf Platz 2 folgte mit Gerhard
Knips (4:53,3 min) der nächste LG-Läufer vor Udo Synocik DJK
Herdorf (5:00,3 min).

Hans Paul Schneider (li.) vor dem 1500m-Start

Hubert brendebach überlegener Sieger über 5000m

Siegerehrung über 5000m:
v. l. Clemens Höfer (DJK
Herdorf), Hubert Brende-
bach, Heiner Weber (DJK
Herdorf)

Kein Problem hatte Bäcker-
meister Hubert Brendebach,
um mit einem Start-Ziel-
Sieg ungefährdet seinen
Titelgewinn (17:10,1 min)
nach Hause zu laufen.
zwei Vizetitel in den
Sprungdisziplinen
Zwei Starts absolvierte
Eberhard Faroß. Im Drei-
sprung landete er als Dritter
mit 13,14 m jenseits der
13m-Marke und wurde im
Weitsprung mit 6,24 m Vize-
meister. Ebenfalls zu Vize-
meisterehren kam Stab-
hochspringer Rainer Sturm
(2,82 m). Alfred Stahl

erreichte im Diskuswerfen Rang 3 (32,66 m).
lg-ergebnisse der Frauen
Hannelore wollenweber vierfache meisterin
Nicht zu schlagen war Hannelore Wollenweber bei ihren vier Starts
im Wissener Stadion. Ihr bestes Resultat erzielte sie dabei im Hoch-
sprung, wobei sie erstmals die Höhe von 1,50 m meisterte. Im Weit-
sprung (4,96 m), Kugelstoßen (10,38 m) und im Diskuswerfen
(30,40 m) stand sie jeweils ganz oben auf dem Siegertreppchen.
ergebnisse der männlichen Jugend a
meistertitel für günter mezynski, lothar Schneider und ralf
ortheil
Bei seinen beiden Starts sprang für Günter Mezynski der Titelge-
winn im Speerwurf heraus (38,33 m). Außerdem belegte er im Dis-
kuswurf zudem noch den dritten Platz (26,53m). Hans Augst star-
tete über 1500m und lief nach 4:37,8 min als Dritter über die
Ziellinie. Wilfried Hild übersprang 1,60m im Hochsprung, 3 cm hinter
dem Sieger Peter Vogel (DJK Herdorf). Zwei LG-Athleten stellten
sich dem Stabhochsprungwettbewerb, den der Nisterbrücker Ralf
Ortheil mit 2,91 m sicher gewann. Wilfried Hild wurde mit übersprun-
genen 2,51 Dritter. Lothar Schneider siegte schließlich in gewohnter
Manier mit einem rasanten Schlussspurt über 800m (2:11,8 min)
klar vor Hans Werner Ernen (ESG Betzdorf (2:13,9 min).

Die neuen Kreismeister Ralf
Ortheil, Ute Eitelberg und
Dorothea Winterkorn

ergebnisse der männli-
chen Jugend b
meistertitel für rudolf
orthen, klaus kund, wolf-
gang Hähner und für die
4x100-Staffel
Wolfgang Hähner zeigte
seine gewohnt guten Leis-
tungen bei seinen beiden
Titelgewinnen im Hoch-
sprung (1,59m) und auch im

■ informationsabend des Diakonischen Werkes
Die Schuldner- und Insolvenzberatung des Diakonischen Werkes
Altenkirchen bietet für Betroffene und Interessierte am Donnerstag,
06.09.2018, von 18.00 - 20.30 Uhr im Haus der Ev. Kirche, Stadthal-
lenweg 16, 57610 Altenkirchen, eine Informationsveranstaltung zum
Verbraucherinsolvenzverfahren und Restschuldbefreiung an.
Interessierte, die ein Regelinsolvenzverfahren beantragen müssen,
sind auch eingeladen.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 02681 -
8008 20.

■ CDu-gemeindeverband Wissen
europa abgeordneter dr. werner langen im gespräch
Der CDU-Gemeindeverband Wissen lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger zu einem Gespräch mit Dr. Werner Langen ein.
Erfahren Sie mehr über das Thema EU und warum die EU wichtig
für uns ist.
Sie haben die Möglichkeit, Informationen aus Erster Hand zu
bekommen und Antworten auf Ihre Fragen zum Thema Europa zu
erhalten.
Die Veranstaltung findet am 23.08.2018 ab 18:00 Uhr in der Gast-
stätte Alte Post, Siegstr. 1, 57537 Wissen statt.

■ Deutsches Rotes Kreuz-ortsverein Wissen (sieg) e.V.
einladung zur mitgliederversammlung am 05.09.2018
Zur Mitgliederversammlung des DRK-Ortsvereins Wissen am
05.09.2018, um 19.30 uhr, gaststätte old bakery, Siegstraße 13,
57537 wissen, wird hiermit recht herzlich eingeladen.
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzen-
den; 2. Totenehrung; 3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. Berichte aus
den einzelnen Arbeitsgemeinschaften; 5. Bericht der Schatzmeis-
terin und der Kassenprüfer; 6. Aussprache und Entlastung des
Vorstandes; 7. Satzung und Vorsorgebeschluss. Beschlussfassung
über die neue Satzung des Deutschen Roten Kreuzes Ortsverein
Wissen e. V.; zusätzlich Vorsorgebeschluss; „Redaktionelle Ände-
rung am Satzungstext, die erforderlich werden, um die Eintragung
der neuen Satzung im Vereinsregister zu bewirken oder nach
Rechtsansicht des zuständigen Finanzamtes die Gemeinnützig-
keitsvoraussetzungen zu erfüllen, sind vom Beschluss nach Ziff. 7
mit umfasst und dürfen vorgenommen werden.“; 8. Verschiedenes
Der Entwurf der Satzung kann ab sofort in den Bereitschaften in Bir-
ken-Honigsessen, Katzwinkel und Wissen sowie im Rathaus einge-
sehen werden. Oder unter dem Link: http://drkkvak.drkcms.de/
ueber-uns/satzung.html
Gemäß § 10 Abs. 4 der Satzung ist die ordnungsgemäß einberu-
fene Mitgliederversammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der
erschienenen Mitglieder stimmberechtigt und beschlussfähig.

Michael Wagener, Vorsitzender

■ lg Wissen-hamm
die kreismeisterschaften am 31.5.1964 brachten prächtige
leistungen - 23 titel für die lg wissen-Hamm
Auf die Bahneröffnungswettbewerbe im Betzdorfer Stadion folgte für
die heimische Leichtathletik am Sonntag im Wissener Stadion eine
weitere Veranstaltung in der noch jungen Saison. 13 Vereine mit
über 200 Athleten starteten in den Klassen der Männer, Frauen und
Jugend. In toller Verfassung präsentierten sich die Aktive der LG
Wissen-Hamm, die insgesamt 20 Kreismeistertitel erkämpften.
lg-ergebnisse der männer
Auf allen Laufstrecken setzten sich die LG-Athleten bestens in
Szene.
werner Helmert siegt über 200m/Vizemeister über 100m

Die drei Erstplatzier-
ten über 200m v. l. :
Pfeifer, Helmert,
Prczgodda

Werner Helmert lief
hinter dem Sieger
Kipping (DJK Her-
dorf) die gleiche Zeit
(11,2) über 100 m
und wurde durch
Zielrichterentscheid
auf Platz 2 gesetzt.
Über die doppelte
Sprintdistanz war er
aber in 23,2 sec
nicht zu schlagen
und siegte vor Gerd
Pfeifer (DJK Her-
dorf/23,9 sec) und
Ve r e i n s k a m e r a d
Nico Pryczgodda

(24,6 sec), der sich außerdem über 400m in 52,4 sec die Vizemeis-
terschaft erlief.
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Der stark aufspielende Fynn Schlatter nach seinem zweiten Treffer

In der 35. Minute war es wiederum der agile Schlatter, der für Wis-
serland auf 2:0 erhöhte.
Die Führung war zur Halbzeit hoch verdient, da Wirges nur höchst
selten bis vor das Wissener Tor kam.
Zu Beginn der zweiten Spielhälfte wurde Wirges besser und über-
nahm zeitweise bis zur Mitte der zweiten Spielzeit die Regie, ohne
dieses aber in Zählbares umsetzen zu können.
Dann war Wisserland wieder am Drücker. In der 55. Minute schei-
terte Kerem Sari knapp am Innenpfosten.
Zwei Minuten später war Amin El Ghawi wieder einmal am rechten
Flügel nicht aufzuhalten. Er spielte den Ball auf den in der Mitte mit-
gelaufenen Faruk Ciftci, der ihn problemlos im Tor unterbrachte.
Zum Unverständnis der sich auf Ballhöhe befindlichen Wissener
Zuschauer, auch ein Foto belegt die Fehlentscheidung, entschied
der Schiri auf Abseits.
Die Fehlentscheidungen gingen in der 65. Minute weiter, als er wei-
terspielen ließ, obwohl der Ball im Toraus war. Als die Wissener
Spieler dies monierten, gab er völlig unerklärlich einen Freistoß für
Wirges. Den hoch in den Strafraum gebrachten Ball konnte ein Wir-
ges Spieler durch die irritierte Wissener Abwehr ungedeckt zum
Anschlusstreffer verwandeln.
Wirges drückte jetzt natürlich auf den Ausgleich, konnte aber keine
klare Chance mehr herausspielen.
Nach Ablauf der Spielzeit zeigte der Schiri auf Frage an, dass noch
2 Minuten zu spielen seien. Warum daraus dann 4 Minuten wurden,
bleibt sein Geheimnis.
Fazit: Mit etwas mehr Glück hätte der Sieg höher ausfallen können.
Aufstellung: Beydilli, Siegel, Zehler, Winter, Tas, Kilanowski, Knautz,
El Ghawi, Sari, Schlatter, Ciftci
eingewechselt: Krämer, Saricicek, Götz

Stabhochsprung (2,52m). Als Sieger im 1000m-Lauf zeigte sich
bestens aufgelegt Rudolf Orthen (2:47,4 min). Im gleichen Rennen
erlief sich Jürgen Buschmann mit 2:54,5 min den 3. Platz.

Siegerehrung der siegreichen 4x100m-Staffel mit Heribert Michels
v. l. Klaus Kund, Rudolf Orthen, Erhard Jacobs, Hubert Schwan

Einen Dreifachsieg gab es für die LG-Sprinter im 100m Lauf. Hier
siegte Klaus Kund in hervorragenden 11,2 sec vor Erhard Jacobs
(12,0 sec). Der noch 14-jährige Hubert Schwan wurde hinter Jacobs
bei Zeitgleichheit Dritter.
ergebnisse der weiblichen Jugend a
4 titel für dorothea winterkorn
Bei ihren 5 Starts war Dorothea Winterkorn einmal mehr ein Klasse
für sich. Sie war Kugelstoßen (9,01 m), Hochsprung (1,33 m),
Speerwurf (31,40 m) sowie im Diskuswurf (28,44 m) nicht zu schla-
gen und belegte im Weitsprung (4,14 m) hinter Renate Sturm (TV
Daaden) den 2. Platz.
ergebnisse der weiblichen Jugend b
2 titel für ute eitelberg, titel für regina büdenhölzer und inge
brücher
Zwar verpasste Ute Eitelverg im Kugelstoßen als Zweite mit 8,61
m noch den Titel, aber sowohl im 100m-Sprint (14,1 sec), als
auch über die 600m (1:57,3 min) war ihr die Meisterschaft nicht
zu nehmen.
Die A-Schülerin Inge Brücher steuerte im Hochsprung mit über-
sprungenen 1,35 m einen weiteren Titelgewinn bei und belegte im
Weitsprung den 2. Platz (4,40 m). Regina Büdenhölzer war im Weit-
sprung mit 4,55 m nicht zu schlagen und erreichte im Hochsprung
Platz 2 (1,20 m).
Schließlich rundeten Gisela Sälzer im Kugelstoßen (7,54 m/Rang 3)
und Inge Schuhen im Hochsprung (1,15 m/3. Platz) die geschlossen
guten Ergebnisse dieser Altersklasse ab.

■ yoga und Feldenkrais
Das Rote Kreuz bietet zwei Methoden, die mit unterschiedlichem
Ansatz Körper und Geist ansprechen, in einem Workshop vereint
am 15. September von 10.00 bis 14.00 Uhr in Wissen, im DRK-
Heim, Auf der Rahm 21, (Schulungsraum) an.
In dem einen Teil bietet Yoga die Möglichkeit sich bewusst mit Kör-
per, Geist und tiefer Atmung zu beschäftigen, in dem anderen Teil
des Workshops wird durch die Feldenkrais Methode das Wahrneh-
men und Hinspüren des Körpers bewusst. „Bewusst durch Bewe-
gung“ so ist die Methode des Moshe Feldenkrais. Als Gastreferentin
steht Dipl. Soz.-Päd. Christina Schneider, FELDENKRAIS FVD zur
Verfügung. Das Yogaprogramm wird die Yogalehrerein vom DRK
Elke Eichhorn übernehmen.
Nähere Informationen zum Kurs und Anmeldung bei der Kursleitung
Elke Eichhorn Tel. 02741 - 930146 oder per E-Mail Gut.Yoga@
gmail.com oder beim DRK-Kreisverband Altenkirchen Birgit Schrei-
ner, Tel. 02681 - 800644 oder schreiner@kvaltenkirchen.drk.de.

■ Jsg Wisserland
C 1 bringt 3 punkte aus wirges mit
Die JSG begann die Partie sofort aggressiv und setzte Wirges unter
Druck. Schon in der 1. Spielminute hätte Chris Knautz die Führung
mit einem tollen Distanzschuss erzielen können, der Ball kam aber
leider von der Torlatte zurück.
Wissen spielte weiter überlegen und erzielte somit auch folgerichtig
in der 14. Minute durch Fynn Schlatter nach schöner Einzelleistung
das 1:0.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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- Alle Partner und Lieferanten für ihre Verlässlichkeit und Hilfsbereit-
schaft.
- Die vielen Gönner und Sponsoren, ohne deren Unterstützung
unser Fest in dieser Form nicht erfolgreich gefeiert hätte werden
können.
- Für beste Stimmung und pure Lebenslust, wie so typisch und ein-
malig für Birken-Honigsessen ist.
Wir sehen uns. Spätestens 2019.

■ hoKa-news
kantersieg auf der kaufmannshalde - bereit fürs derby gegen
den Vfb!
kreisliga b, 2. Spieltag:
tuS germania bitzen - Sg Honigsessen/katzwinkel ......1:6 (0:3)
HoKa-Tore: 0:1, 0:3 Mark Zentellini (7., 37. Foulelfmeter), 0:2 Julian
Nievel (8.), 0:4, 0:5 Till Latsch (48., 63.), 1:6 Daniel Wäschenbach
(89.)
Auf der Bitzener Kaufmannshalde ist immer schwer zu gewinnen,
Ende November letzten Jahres gelang dies knapp (1:0) und bedeu-
tete die Wintermeisterschaft, diesmal war es ein Kinderspiel für das
Krämer-Team, das nach einem Vierteljahr (2:1 gegen Derschen am
26. Spieltag der Vorsaison im Mai) wieder in die Erfolgsspur zurück-
fand und sich sicher auch den Frust über die zwei zurückliegenden
unglücklichen Niederlagen (1:2 im Pokal gegen den A-Ligisten
Gebhardshainer Land und 1:3 gegen den Topfavoriten Friesenha-

■ Ausgezeichnete stimmung beim traditionellen
sommerfest im AZuRit seniorenzentrum birken

Strahlende gesichter bei bewohnern und gästen
Groß war wieder die Vorfreude der Bewohner und Gäste des AZU-
RIT Seniorenzentrums Birken auf die nächste Veranstaltung. Am
Samstag, 11. August 2018 war es dann so weit: das Mitarbeiter-
team der Einrichtung lud Bewohner, Angehörige, Betreuer und
Freunde des Hauses zum traditionellen Sommerfest ein. Im Vorfeld
hatten die Bewohnerinnen und Bewohner der AZURIT Einrichtung,
gemeinsam mit den Mitarbeitern der sozialen Betreuung, zauber-
hafte Leuchttürme aus Blumentöpfen gebastelt, welche die Einrich-
tung an diesem Tag in einem „maritimen“ Glanz erstrahlen ließen.
Zahlreiche Gäste waren der Einladung gefolgt, um die Gelegenheit,
in entspannter Runde beisammen zu sitzen, zu nutzen.
Das bunte Veranstaltungsprogramm ließ keine Wünsche offen. Mit
großartiger Unterhaltungsmusik sorgte ein DJ der Firma Seeger
Event während des gesamten Tages für eine ausgelassene Stim-
mung.
Ein weiterer Höhepunkt war neben dem Rollatoren Tanz, aufgeführt
von dem Mitarbeiterteam der sozialen Betreuung, ebenfalls die ein-
zigartige Tanzdarbietung der Pflegehilfs- und Pflegefachkräfte. Gro-
ßen Anklang fand auch die Tombola - Attraktive Preise warteten
darauf von den Besuchern gewonnen zu werden und schnell waren
die Lose vergriffen.
Neben den sensationellen Live-Auftritten hatten die Mitarbeiter vor
allem für die kleinen Gäste ein großartiges Angebot vorbereitet.
Neben der Möglichkeit sich auf der Rollenrutsche auszutoben,
konnten sich die jungen Besucher an der Schminkstation kreativ
schminken lassen oder beim „Papp-Haus zum Ausmalen“ ihre Fan-
tasie freien Lauf lassen.

Bewohner und Gäste genossen sichtlich die ausgelassene Stim-
mung beim diesjährigen Sommerfest

Die Feiernden wurden beim diesjährigen Sommerfest natürlich auch
kulinarisch verwöhnt: das AZURIT Catering Team servierte deftige
Köstlichkeiten vom Grill, wie zum Beispiel marinierte Steaks und
schmackhafte Würstchen sowie eine große Auswahl an frischen
Salaten. Am Nachmittag konnten sich die Anwesenden dann köstli-
che Kuchen und leckere Torten schmecken lassen. Bewohner und
Besucher des Sommerfestes waren in bester Feierlaune und zeig-
ten sich unbeeindruckt von den sommerlichen Temperaturen.
Die glücklichen Gesichter der Gäste am Ende des Tages haben
bestätigt, dass es ein rundum gelungenes Fest war. „Solche Feste
sorgen immer wieder für Abwechslung im Alltag und fördern das
Miteinander und den sozialen Austausch unserer Bewohnerinnen
und Bewohner“, resümierte Hausleiterin Stefanie Giese. „Allen Fei-
ernden wird dieses Fest noch lange in Erinnerung bleiben.“

■ st. hub. schützenbruderschaft
birken-honigsessen e.V.

Schützen / Feste / Feiern
Wir haben ein schönes und friedliches 50. Schützen- und Kirch-
weihfest gefeiert.
Wir freuten uns über:
- Unsere wunderbaren Majestäten und den tollen Hofstaat.
- Alle Besucher aus nah und fern für ihre Treue zur Bruderschaft auf
der Birkener Höhe.
- Die vielen Musikerinnen und Musiker, Sängerinnen und Sänger,
die an den Festtagen bei höchsten Temperaturen für beste Stim-
mung gesorgt haben.
- Alle Helferinnen und Helfern, ob professionell oder ehrenamtlich,
die mit vollem Einsatz zum Gelingen unserer Veranstaltungen bei-
getragen haben. Insbesondere die Servicekräften, die trotz tropi-
schen Verhältnissen wohl jeden Gast zufriedengestellt haben.
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Von einem strandnah gelegenen Selbstversorger-Hotel aus erreich-
ten die Fünf zahlreiche Aktivitätsmöglichkeiten, sowie einen Frei-
zeitpark. Neben GoKart fahren, Bowling, Achterbahn fahren und
vielem mehr verstärkte der Kurzurlaub den gemeinschaftlichen
Zusammenhalt der Jugend und bereitet allen sehr viel Spaß.
Nach dieser kurzen Erholungsfahrt gilt nun jedoch wieder die volle
Konzentration dem Schießsport, um bei den anstehenden Deut-
schen Meisterschaften in München Ende August gute Leistungen
abliefern zu können.
SV elkhausen-katzwinkel lädt zu laufenden Vereinsmeister-
schaften
Auch in diesem Jahr gilt es wieder für die Schützen des SV Elkhau-
sen-Katzwinkel die bereits stattfindenden Vereinsmeisterschaften zu
bewältigen, um im folgenden Sportjahr an weitere Wettkämpfe teil-
nehmen zu können. Noch bis zum 16. September besteht an den
üblichen Trainingstagen die Möglichkeit, gegen ein geringes Startgeld
von 5 Euro in den jeweiligen Disziplinen teilzunehmen. Die Disziplin
Ordonanzgewehr kann, in Zusammenarbeit mit dem Schießstand
Elkenroth, dort absolviert werden. Der SV Elkhausen-Katzwinkel lädt
alle schützen herzlich ein und wünscht Gut Schuss.

■ Dorfgemeinschaft Katzwinkel-elkhausen
bei stürmischem wetter wurden im begegnungsraum der dorf-
gemeinschaft katzwinkel-elkhausen die pinsel geschwungen

Obwohl für den Nachmittag des 9. August stürmisches Wetter ange-
kündigt war, trafen sich alle angemeldeten Teilnehmer pünktlich im

gen am 1.Spieltag) vom Leib schoss. Mit einem Doppelschlag sorg-
ten Mark Zentellini und Julian Nievel schon früh für klare Verhält-
nisse, ersterer schnürte kurz vor der Pause durch einen
verwandelten Elfer seinen Doppelpack. Till Latsch wollte da nicht
nachstehen und erhöhte nach rund einer Stunde auf 5:0, Daniel
Wäschenbach setzte nach einem unnötigen Gegentreffer den
6:1-Endstand. Wenn auch der Gastgeber von seiner einstigen
Heimstärke etwas eingebüßt hat, sollte dieser Sieg doch mächtig
Auftrieb gegen für das Lokalderby gegen den VfB Wissen II am
Sonntag (15 Uhr) auf dem Uhlenberg. Die VfB-Reserve als zweiter
großer Titelfavorit neben Friesenhagen ist ganz schlecht mit einem
Punkt aus den Startlöchern gekommen, steht da schon etwas unter
Zugzwang und ist daher sicher brandgefährlich. Genügend Qualität
aus dem riesen Bezirksliga-Kader der Ersten ist sicher vorhanden,
doch unsere Jungs peilen selbstverständlich den Derbysieg an und
hoffen auf große Unterstützung der HoKa-Freunde.
die zweite versiebt Chancen für mehrere Spiele und wird durch
Fehlentscheidungen benachteiligt
kreisliga C, 2. Spieltag:
Sg betzdorf ii - Sg Honigsessen/katzwinkel ii ...............3:2 (2:1)
HoKa-Tore: 0:1 Marcel Brado (3.), 3:2 Felix Schmidt (90.)
Mit dem Elan vom 4:1-Sieg am 1. Spieltag gegen Friesenhagen II
startete das Herzog/Ersfeld-Team auch auf dem Bühl beim Tabel-
lenvorletzten der Vorsaison furios und Goalgetter Marcel Brado
gelang schon nach knapp drei Zeigerumdrehungen die frühe Füh-
rung. Der Jubel währte jedoch nicht lange, schon früh kamen die
Gastgeber (10.) zum Ausgleich und konnten sich dann darauf ver-
lassen, dass unsere hochüberlegenen Jungs sich im Auslassen von
Torchancen übertrafen. Sogar zwei Tausendprozentige vergab
Brado, der zu allem Unglück später verletzt ausschied, nach jeweils
schöner Vorarbeit von Philipp Wagner und Daniel Nievel, bevor die
Gäste (33.) durch Kopfball mit ihrer 2. Chance sogar in Führung gin-
gen. Dem vorausgegangen war ein unberechtigter Freistoß nach
ganz normalem Zweikampf-Tackling von Kai Rautenstrauch. In der
2. Hälfte ging es weiter mit Chancen im Minutentakt für unser Team,
der dritte Torschuss der Gastgeber wieder nach klarem Abwehrfeh-
ler bedeutete das 3:1 (71.). Weitere rannte das HoKa-Team uner-
müdlich an, Michael Reifenrath traf die Latte, in der Schlussphase
machte Schiri Flemming (eigentlich geschätzt für seine klare Spiel-
leitung) Platz auf dem Rasen, schickte Bruce Brucherseifer mit der
Ampelkarte und wenig später einen Betzdorfer mit glatt Rot vom
Feld. Dann die nächste spielentscheidende Fehlentscheidung, And-
reas Kalkert traf ins Netz, Flemming entschied auf Abseits. So war
der Treffer von Felix Schmidt zum 3:2 zu wenig, um auf dem Bühl zu
punkten. Unglaublich, nach hochüberlegenem Spiel mit fast 20
Ecken und noch mehr Torchancen (wohl ebenso viele wie beim 7:0-
Sieg beim letzten Aufeinandertreffen in der Vorsaison) fährt unser
Team ohne Punkte nach Hause. Ohne die Fehlentscheidungen
hätte es wenigstens noch einen knappen Dreier (3:2) gegeben. Am
Sonntag gegen die SG Daaden II (13 Uhr, Uhlenberg) wird es diese
Fülle an Torchancen sicher nicht geben, in der Vorsaison war man
zweimal komplett chancenlos (1:3, 2:6). Hoffen wir, dass das junge
Team die Möglichkeiten dann effektiver nutzt!

■ sV elkhausen Katzwinkel
Vereinsaktivität mal anders
Wo sonst die meisten Ausflüge der Jungschützen des SV Elkhau-
sen Katzwinkel zu Wettkämpfen oder Trainingseinheiten führen,
ginge es Mitte Juli mal nicht um den Schießsport. Fünf unserer
Schüler- und Juniorenschützen traten eine dreitägige Freizeitfahrt
nach Belgien in den Ort Nieuwpoort an.

v.l.n.r. Luca Heuser, Merlin Mattern, Kevin Jörg, Marvin Balkenhol
und Paula Becher nach einem gemeinsamen Tag in einem Freizeit-
park nahe Bellewaerde

Edle Präsente · Exklusive Destillate
Westerwälder Spirituosen · Whisky · Feinkost

erlebnisdestillerie&manufaktur

WWW.BIRKENHOF-BRENNEREI.DE

_Faszination Destillerie
Besichtigung, Führung, Verkostung

_Genuss-Abende
Spannend, lecker und abwechslungsreich

_Whisky-Tasting
Neue Traditionen in alten Fässern
Seminar- und Besichtigungstermine sind
für Gruppen flexibel nach Vereinbarung
buchbar. Busparkplätze vorhanden und für das
Fahrerteam wird gesorgt!

Offene Führung für Kleingruppen und Einzel-
personen freitags, 16 Uhr, samstags und jeden
1. Sonntag im Monat, 15 Uhr.

Auf dem Birkenhof · Nistertal · F 02661 98204-0 · besuch@birkenhof-brennerei.de
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tine Schneider musste beide Gruppen zum Sieger küren, denn alle
zwei „Bauwerke“ ließen an Kreativität nichts vermissen. Die vielfälti-
gen Leistungen, die der Wald für uns Menschen bietet, hat Förster
Matthias Grohs ebenso anschaulich erläutert wie die Notwendigkeit
der Jagd und die Kommunikation zwischen den Tieren. „Ich hätte
nicht gedacht, dass ein Rehkitz so laut fiepen kann“, erklärte die
sechsjährige Lotta Amalia als jüngste Teilnehmerin.

Bratwurst und Kartoffelsalat für hungrige Naturdetektive

Auf der großen Streuobstwiese brutzelten Werner Kastl und Gerd
Reckward am Grill leckere Bratwürste und hießen die Gruppe will-
kommen, hier fand die Veranstaltung ihren fröhlichen Abschluss.
Jedes Kind erhielt noch eine kleine Waldfibel und den Ratschlag:
„Besucht den Wald öfters, er tut euch gut“, was die zufriedenen
Gesichter bestätigten.

Sonstiges Überregional

■ Warum ohne Muße alles nichts ist
autoren des begleitbands zum rheinland-pfälzischen kultur-
sommer im gespräch über arbeit und muße
Globalisierung, technischer Fortschritt und insbesondere Digitalisie-
rung führen zu neuen Herausforderungen. Die Industrie steht in
einem weltweiten, immer schneller werdenden Wettbewerb - und
mit ihr auch die einzelnen Arbeitnehmer. Für Menschen mit gerin-
gen Qualifikationen ist es schwierig, eine Arbeitsstelle zu finden.
Ihre Arbeit wird heute oft von Maschinen übernommen. Andere
müssen immer mehr arbeiten.
Die Grenzen zwischen Arbeit und Freizeit sind fließend geworden.
Arbeit kann zum Guten dienen, aber auch missbraucht werden.
Gerade in den jetzigen Zeiten eines rasanten Wandels in der
Arbeitswelt stellen sich daher viele Herausforderungen. Politik und
Wirtschaft müssen über den Charakter und die Rahmenbedingun-
gen von Arbeit neu nachdenken - nicht zuletzt aufgrund des in vie-
len Branchen schon spürbaren Arbeitskräftemangels.
Im Hintergrund steht eine sehr grundsätzliche Frage: Wozu eigent-
lich arbeiten? Die Zeit ohne Arbeit ist nicht allein „Freizeit“, von
Arbeit freie Zeit.
Es gibt ein anderes, unmodisch gewordenes Wort, das diese Zeit
bezeichnet: Muße. Sie bezeichnet jene Zeit, die man für sich hat -
die also nicht externen Zwecken untergeordnet ist. Den Fragen
nach Arbeit, Muße und ihrem Verhältnis zueinander geht dieser
Abend im Gespräch mit Martin W. Ramb und Holger Zaborowski,
den beiden Herausgebern des Begleitbands, zusammen mit den
Autoren Eduard Zwierlein und Franziskus von Heereman nach.

martin w. ramb und prof.
dr. dr. Holger zaborowski
sind die Begründer der Ge-
sprächsreihe „Denkbares.
Begegnung mit Menschen
und Büchern“ und Heraus-
geber des Begleitbands
zum Kultursommer 2015
„Helden und Legenden
oder: Ob sie uns heute noch
etwas zu sagen haben“ so-
wie der 2016 erschienenen

Anthologie „Jenseits Ironie. Dialoge der Barmherzigkeit“.

prof. dr. eduard zwierlein studierte Philosophie, Psychologie und
Theologie, ist apl. Professor für Philosophie an der Universität Kob-
lenz-Landau sowie als Unternehmensberater tätig. 2017 erschien

Begegnungsraum der Dorfgemeinschaft Katzwinkel-Elkhausen in
der Mehrzweckhalle.
Auf dem Programm stand diesmal ein Malkurs mit Ursa Schmidt,
„Kunstmobil bringt Farbe in Dein Leben“.
Ursa zeigte den Teilnehmern, wie man in Aquarell mit einer einfa-
chen Technik u.a. wunderschöne Urlaubserinnerungen, zu Papier
bringt. So wurden die kunstbegeisterten Teilnehmer mit viel Spaß
kreativ und die Ergebnisse können sich sehen lassen!

■ selbacher Kinder
verbrachten spannende Zeit im Wald

die Fwg Selbach veranstaltete im rahmen ihrer bildungsreihe
einen erlebnistag für kinder in der natur. nach vielen aktivitä-
ten im wald wanderten die kinder zur gemeindeeigenen Streu-
obstwiese, wo frisch gegrilltes auf die naturdetektive wartete.
Die FWG Selbach hat ihre Bildungsveranstaltungen bisher nur für
Erwachsene angeboten. Dieses Mal waren hingegen ausschließlich
Kinder und Jugendliche eingeladen, Wissenswertes über den
Lebensraum Wald zu erfahren. Bei dem Waldtag stand die Informa-
tionsvermittlung jedoch nicht im Vordergrund, im Gegenteil: Die jun-
gen Menschen konnten ihre Sinne schärfen für die komplexen
Zusammenhänge und spannenden Prozesse in der Natur. Das pure
Erleben des sommerlichen Waldes bei schönstem Wetter über
Spiele und Bewegung, aber auch durch Innehalten und Lauschen
der Waldgeräusche unterstützen dieses umweltpädagogische Ziel.
Die Vorstandsmitglieder Christine Schneider und Matthias Grohs
führten rund ein Dutzend Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren
durch das Laubwaldgebiet „Eichenhahn“ oberhalb des Dorfes.
Einige Kinder überraschten mit ihren profunden Kenntnissen über
Baumarten und Wildtiere und manche der jungen Teilnehmer staun-
ten nicht schlecht, als sie erfuhren, dass in einer Handvoll Walderde
mehr Lebewesen sind als Menschen auf der Erde leben.

Ein Rehbock hat an einer Vogelbeere gefegt

Einige der Kleinstlebewesen wie Asseln, Würmer, Käfer oder Spin-
nen spürten die kleinen Detektive auf. Bei der Entdeckung eines
Grasfrosches zeigten sie keinerlei Berührungsängste, selbst dann
nicht, als der braungrüne Lurch auf der Kinderhand mal „musste“.

Beim Tastspiel „Blindes Reh“

Beim Spiel „Blindes Reh“ galt es, den vorher blind ertasteten Baum
wiederzufinden. Als Baumeister konnte sich der Selbacher Nach-
wuchs beweisen, als es darum ging, unter Wettbewerbsbedingun-
gen ein Haus aus Holzscheiten zu fertigen. Schiedsrichterin Chris-
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Landrat Michael Lieber wünschte dem neuen Glücksbringer als
Bezirksverantwortlichem im Kreis Altenkirchen alles Gute und hofft
auf die weiterhin gute Zusammenarbeit mit der Kreisverwaltung.
Michael Wuttke ist erreichbar im Geschäftsbüro in der Freiheits-
straße 2, in 57587 Birken-Honigsessen oder per Telefon 0 27 42/ 64
95, Fax 0 27 42/ 96 90 80, Mobil: 0171/ 63 19 72 0, sowie unter der
E-Mail-Adresse: Michael@Schornsteinfeger-Wuttke.info.

v.l.: Landrat Michael Lieber, Raimund Butz, der neue bevollmächtigte Be-
zirksschornsteinfegermeister Michael Wuttke und Sachbearbeiter Mi-
chael Schmidt von der Kreisverwaltung trafen sich zur Stabübergabe.

wissenswertes

■ neuberechnung der Zumutbarkeitsgrenze
bei außergewöhnlichen belastungen

Sonderaktion der Finanzämter: Viele rheinland-pfälzer erhal-
ten post mit guten nachrichten
Durch ein Urteil des Bundesfinanzhofs vom 19.01.2017 können mehr Auf-
wendungen für Krankheit und Pflege steuermindernd berücksichtigt wer-
den. Die Grenze der zumutbaren Belastung wurde zugunsten der Steuer-
bürger geändert. Erst wenn diese Belastungsgrenze überschritten wird,
können die Kosten die Steuerlast mindern. Alles was unter dieser Grenze
liegt, ist dagegen noch im Bereich des Zumutbaren.
beispiel: Verheiratete Eheleute mit zwei minderjährigen Kindern haben
einen Gesamtbetrag der Einkünfte (bei Arbeitnehmern ist das in der Regel
der Bruttoarbeitslohn abzüglich Werbungskosten wie Fahrtkosten und
Arbeitsmittel) von 41.500 Euro.
Die Zumutbarkeitsgrenze betrug bisher 1.245 Euro. Nach der neuen
Berechnung liegt sie bei 1.091 Euro.
Bei selbst getragenen Krankheitskosten (Arztrechnungen nach Abzug von
Erstattungen, plus Fahrtkosten) von 3.000 Euro machen sich nun 1.909
Euro steuerlich bemerkbar (bisher nur 1.755 Euro).
Die konkrete Höhe der Steuerminderung ist vom jeweiligen Einzelfall
abhängig.
300.000 Steuerbescheide werden zugunsten der bürger geprüft
Bis Ende September 2018 werden rund 300.000 zuvor ergangene Ein-
kommensteuerbescheide zugunsten der Steuerbürger überprüft. Aufge-
griffen werden dabei alle Fälle, bei denen in den Steuererklärungen der
Vorjahre außergewöhnliche Belastungen (insbesondere Krankheits- und
Pflegeaufwendungen) erklärt wurden, die zumutbare Belastung jedoch
noch nach den alten Grenzen berechnet wurde.
Verfahrensrechtliche Voraussetzung für eine Änderung ist jedoch, dass
der Bescheid mit dem seit Ende August 2013 versehenen Vorläufigkeits-
vermerk zur Frage der Verfassungsmäßigkeit einer zumutbaren Belastung
bei Krankheits- und Pflegeaufwendungen bekanntgegeben wurde.

von ihm „Erfolgreich um jeden Preis? Ein Erfahrungs- und Arbeits-
buch zu Spiritualität und Management“.
prof. dr. Franziskus von Heereman ist Inhaber des Stiftungslehr-
stuhls für Philosophie sozial-caritativen Handelns an der Philoso-
phisch-Theologischen-Hochschule Vallendar.
Eintritt 8 €
VVK: Höhr-Buch Tel. 02624.9523240, Kannenbäcker Bücherkiste,
Ransbach-Baumbach Tel. 02623.3405; und in allen Ticket-Regional
VVK-Stellen (9,30 € inkl. Gebühren)
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei.
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■ sanierungshilfe für sport- und Freibäder
- bädersterben beendet?

Der Besuch im Schwimm- oder Freibad ist nicht nur Freizeitgestal-
tung. Bäder leisten einen wichtigen sozialen Beitrag und sind Bil-
dungs- und Kulturstätte. Leider schließen immer mehr Bäder, oft
fehlt das Geld für die Sanierung und Unterhaltung. Der GStB
begrüßt, dass das Finanzministerium ab 2020 jährlich insgesamt
5,2 Millionen Euro Sanierungshilfe für Sport- und Freibäder bereit-
stellen will. Spaßbäder, Thermen und Saunalandschaften sollen
nicht berücksichtigt werden. Da „reine Schwimmbäder“ aber aus
Sicht der Gäste nicht hinreichend attraktiv sind, sollte das Pro-
gramm in den Fällen, in denen neben dem Schwimmbetrieb ein wei-
teres attraktives Angebot geschaffen wurde, zumindest eine antei-
lige Sanierung für den Schwimmbetrieb ermöglichen. Erforderlich ist
insbesondere ein insgesamt hinreichender finanzieller Spielraum,
um ein modernes und attraktives Bad zu unterhalten und so den
Zuschussbedarf möglichst gering zu halten.

allgemeines

■ infos zum Qualifizierungskurs „Wie werde
ich tagesmutter oder tagesvater?“

beratungswoche vom 20. bis 24. august bei der kreisverwal-
tung altenkirchen
Nach den Herbstferien startet wieder ein neuer Qualifizierungskurs
für Tagespflegepersonen in Wissen.
Interessierte Personen, die auf der Suche nach einer abwechs-
lungsreichen und verantwortungsbewussten Aufgabe sind und
Freude am Umgang mit Kindern haben, sind eingeladen, sich in der
Woche vom 20. bis 24. August bei der Kreisverwaltung Altenkirchen
beraten zu lassen. Das Team der Kindertagespflege informiert in
persönlichen Beratungsgesprächen umfassend zur Tätigkeit als
Tagespflegeperson sowie rund um den Qualifizierungskurs.
Beratungstermine können telefonisch unter 0 26 81/ 81 -25 61 oder
-25 78 montags von 9 bis 12.30 Uhr oder donnerstags von 8.00 bis
16.00 Uhr sowie jederzeit per E-Mail unter kindertagespflege@
kreis-ak.de mit den Ansprechpartnerinnen Susanne Morgenschweis
oder Carola Paas vereinbart werden.

■ stabübergabe der schornsteinfeger
bei landrat Michael lieber

michael wuttke löst als neuer glücksbringer raimund butz ab
Zum 1. August hat Michael Wuttke die Aufgaben des bevollmächtig-
ten Bezirksschornsteinfegermeisters im Kehrbezirk Kreis Altenkir-
chen VI übernommen. Sein Vorgänger Raimund Butz hat die Alters-
grenze von 67 Jahren erreicht, mit der seine Bestallung automatisch
erlosch und ist in den Ruhestand getreten.
Diesen Stabwechsel nahmen Wuttke und Butz zum Anlass Landrat
Michael Lieber einen Antritts- und Abschiedsbesuch in der Kreisver-
waltung Altenkirchen abzustatten.
Landrat Lieber dankte Raimund Butz, der den Kehrbezirk stolze 32
Jahre führte, für sein engagiertes berufliches Wirken und die gute
Zusammenarbeit, vor allem auch für die vielen Jahre als Kreisob-
mann der Schornsteinfeger.
Butz legte 1973 seine Meisterprüfung im Alter von 22 Jahren ab
und wurde 1968 zum Bezirksschornsteinfeger bestellt. Insgesamt
52 Jahre lang übte er seinen Beruf als Kaminkehrer aus.
Sein Nachfolger Michael Wuttke erhielt bereits vor zwei Monaten im
Rahmen einer kleinen Feierstunde im Kurfürstlichen Palais in Trier
seine offizielle Bestellungsurkunde als Bezirksschornsteinfeger-
meister von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion.
Er absolvierte seine Ausbildung zum Schornsteinfeger von 1987 bis
1990 und legte 1995 seine Meisterprüfung ab.

– Anzeige –

wiederleben
tag der offenen tür der kliniken wied am 01.09.18
Am Samstag, den 1. September, laden die Kliniken Wied ein,
das Haus in Form von Fachvorträgen, Gruppenangeboten, Infor-
mationsständen sowie auch sportlichen Angeboten, geleiteten
Gesprächsgruppen und Klinikführungen kennenzulernen. Zum
Programm von 10.30 bis ca. 16.00 Uhr gehören musikalische
Beiträge, schmackhafte Verpflegung und leckere Getränke. Die
Kliniken Wied bitten um Anmeldung unter der 02662 806-0 und
freuen sich auf einen gelungenen Tag im Mühlental, 57629 Wied.
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Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

www.weitzundplatz.de

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und prospektwerbung

oliver Feisel doris Jung
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 6474128 Tel. 02624 911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de d.jung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de

– Anzeige –

westerwald-bräu bei den australian international
beer awards ausgezeichnet
wer kommt mit und holt die medaillen heim?
Hachenburger verlost 2 reisen nach australien.

Die Jury bei den Australian In-
ternational Beer Awards ist sich
sicher: Westerwald-Bräu gehört
zu den besten Bieren der Welt.
Beim zweitgrößten Biertest der
Welt wurde Westerwald-Bräu
mit der Goldmedaille ausge-
zeichnet und hat die Jury, be-
stehend aus 80 lokalen und
internationalen Bierexperten,
mächtig beeindruckt.

„Natürlich sind wir unendlich stolz, dass unser Westerwald-Bräu
nicht nur den Menschen in unserer Region schmeckt, sondern
auch australische Bierkenner nachhaltig beeindruckt“, so Brau-
ereichef Jens Geimer. „Es zahlt sich aus, dass wir an unserer
strikten Qualitätsphilosophie festhalten. Unser traditionelles Wes-
terwald-Bräu ist im Geschmack ausgesprochen süffig, was es zu
einem sehr beliebten regionalen Bier macht.“
Der Brauereichef plant, mit seinem Marketing-Team die Medail-
len persönlich vor Ort in Australien abzuholen. Und das Beste
ist: Zwei Gewinner dürfen mit. Die Marketingabteilung hat näm-
lich kurzerhand ein außergewöhnliches Gewinnspiel rund um
die begehrten australischen Auszeichnungen initiiert, das noch
bis Ende August läuft. Zwei Gewinner dürfen sich auf eine Reise
nach Australien freuen – inklusive Flug/Hotel und Verpflegung.
Alle Infos zum Gewinnspiel unter www.westerwald-braeu.de

Wir wetten, dass Sie bei einem
Wechsel von mindestens drei
Versicherungen, z.B. Ihrer Hausrat-,
Haftpflicht- und Unfallversicherung,
zur HUK-COBURG mindestens
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten
Sie einen Einkaufsgutschein von
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne
weitere Verpflichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren
Sie einen Vergleichstermin!
Die Teilnahmebedingungen finden
Sie unter www.HUK.de/checkwette

Wetten,
wir sind
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Vertrauensmann
Thomas Schlechtriemen
Tel. 02742 7791731
thomas.schlechtriemen@HUKvm.de
Ginsterweg 3
57537 Wissen
nach Vereinbarung
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Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Glasduschen · Geländer · Reparaturen

Glastüren · Dachverglasungen · Markisen

neu

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de
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Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

beilagenHinweiS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
lebenshilfe im landkreis bei.

Beamter sucht: neuwertiges Wohnhaus oder Baugrundstück für Neubau in
der VG oder umliegenden Ortschaften bis ca. 350.000,-- €

Familie Eltern, 2 Kinder u. 2 Pferde sucht: Resthof o. EFH mit Nebenge-
bäude und angrenzenden Weideflächen bis ca. 250.000,-- €

Angestellter sucht: Wohnhaus mit Garage u. Gundstück ab 400 m2

in der VG o. umliegenden Ortschaften bis ca. 180.000,-- €
Es freut sich auf Ihr Angebot!

Bärbel Mudersbach, Waldweg 6, 57520 Emmerzhausen
Tel. 02743-9346677 o. mudersbach@DIG-Immobilien.de

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Streit am Bau
die Türen schließen nicht richtig,
die Wände sind feucht, an der
Fassade zeigen sich risse. Bau-
herren bestehen in solchen Situ-
ationen in der regel darauf, dass
die mängel beseitigt werden.
doch was, wenn das bauausfüh-
rende unternehmen nicht auf die
Beschwerde eingeht? meinungs-
verschiedenheiten und Konflikte
treten im zusammenhang mit
dem Bauprozess häufiger auf.

Hier ist der Bauherr in vielen Fäl-
len überfordert und kann diese
alleine nicht lösen. Was folgt, ist
dann häufig der gang vors ge-
richt. das ist langwierig, teuer,
kostet die nerven aller Beteiligten
und ist zudem sehr oft nicht ziel-
führend. doch dazu gibt es eine
alternative: in den vergangenen
Jahren hat sich das Verfahren
der sogenannten Baumediation
etabliert.

Detaillierte Hausplanung
Seit 1. Januar 2018 haben private
Bauherren mehr rechte. Baufir-
men müssen ihnen frühzeitig vor
der Vertragsunterzeichnung eine
eindeutige und verständliche
Baubeschreibung zur Verfügung
stellen. die Kundinnen und Kun-
den sollen genug zeit haben, um
angebote zu prüfen und zu ver-
gleichen. eine nützliche Hilfe für
diesen Schritt ist „die muster-
Baubeschreibung“ der Verbrau-
cherzentrale. mit ihr stellen auf-
traggeber sicher, dass sie auch

genau das bekommen, wofür
sie bezahlen. denn in einer Bau-
beschreibung werden ausstat-
tung, Haustechnik, innenausbau
und ausführungsdetails festge-
legt. oft geht in der Praxis aber
nicht eindeutig daraus hervor,
welche leistungen zum Beispiel
im Festpreis enthalten sind. oder
aber es fehlen angaben über
Beschaffenheit von materialien,
mengen und Preisobergrenzen.
Weitere infos bei den Verbrau-
cherzentralen.

impreSSum
die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153 ff.- und den bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden Stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linuS wittiCH medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter
Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil,
unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Hei-
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Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt eingesandte Manu-
skripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Artikel
müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und
sollten grundsätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Ge-
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Stellen suchen & finden

Stellenmarkt aktuell

Wir sind Hersteller exklusiver Wohnhäuser und Geschäftsgebäude in
Holzfachwerkbauweise. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:
• Produktionsmitarbeiter (Tischler/Zimmerleute) (m/w/d)
• Monteure für den Innenausbau (m/w/d)

DAVINCI HAUS GmbH & Co. KG
Herrn Sascha Lamberty
Talstraße, 57580 Elben/Ww.
Tel. +49 2747 8009-0
bewerbung@davinci-haus.de

®

Gefragt sind gute handwerkliche Fähigkeiten, selbstständiges Arbeiten sowie
ein kundenfreundliches Auftreten. Es erwartet Sie eine gründliche Einarbeitung,
eine leistungsgerechte Bezahlung sowie umfangreiche Sozialleistungen.
Richten Sie Ihre Bewerbung an:

INTELLIGENTE INTRALOGISTIK

FÖRDERN, LAGERN, AUTOMATISIEREN

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirken-
der Maschinen und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leiden-
schaft. So bewegen wir Märkte, zeigen Perspektiven auf und
sichern die Zukunft.

Dazu brauchen wir motivierte und kluge Köpfe. Gestalten Sie
mit uns die Zukunft: AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche
Spezialist für Automation, Materialfluss und Intralogistik.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Maschinenbediener (m/w)
(für unsere Blechbearbeitungsmaschinen)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung
für eine der oben ausgeschriebenen Positionen mit Angabe des
möglichen Eintrittsdatums bitte per E-Mail an:
bewerbung@ami-foerdertechnik.de

Gutes technisches Verständnis

Gute Kenntnisse im Bereich Abkanten / Blechbearbeitung

Selbständiges Arbeiten

Sicherer Umgang im Zeichnungslesen

PC – Kenntnisse erforderlich

Bereitschaft zur Weiterbildung

Erfahrung im Umgang mit Abkantpressen Trumpf und LVD
wünschenswert – keine Bedingung

-

-

-

-

-

-

-

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • 57629 Luckenbach • Germany
Fon: +49 2662 9565-0 • www.ami-foerdertechnik.de
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Fachbetrieb für Baumpfle
ge

Fachbetrieb für Baumpfle
ge

Fachbetrieb für Baumpflege

Wirges
Wir suchen ab sofort in Vollzeit:
✓ Sachverständiger Fachrichtung Baum
✓ Zertifizierter Baumkontrolleur
✓ Baumpfleger
✓ Fachagrarwirt
✓ Treeworker
✓ Forstwirt
✓ Forstwirtschaftlichen Helfer
✓ Garten-/Landschaftsbauer/-Helfer
Führerschein B, C1E, CE von Vorteil.

Bewerbung an:
WiWi-Umweltgesellschaft
Postfach 2124, 56165 Bendorf

Fragen Sie

die Nummer 1

in der Region!

die Kreisverwaltung altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Schulhausmeister/in
für die Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen

und eine/n

Schulhausmeister/in
für die marion-dönhoff-realschule plus in Wissen

es handelt sich um zwei unbefristete Vollzeitstellen (46 Wochenstun-
den). die wöchentliche arbeitszeit richtet sich nach einem einsatzplan.
Aufgabengebiete sind insbesondere die Kontrolle der gebäude und
außenanlagen, instandhaltungs- und Wartungsarbeiten, die Kontrol-
le des reinigungspersonals, Schadensaufnahme und selbstständige
durchführung kleinerer reparaturen. zudem gehören die Pflege der au-
ßenanlagen und der Winterdienst mit zum vielfältigen aufgabenbereich.
Gesucht werden fachlich qualifizierte und verantwortungsbewusste
Persönlichkeiten. Wir erwarten eine hohe einsatzbereitschaft und kör-
perliche Belastbarkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit sowie ein vorhan-
denes fachübergreifendes technisches geschick.
Einstellungsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene ausbildung
im Bauhandwerk (z. B. als Tischler/in, anlagenmechaniker/in für Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik, elektroniker/in für energie- und ge-
bäudetechnik) und die Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW). die Bereit-
schaft, gelegentlich am Wochenende oder abends dienst zu leisten,
wird vorausgesetzt.
Wir bieten verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeiten mit ent-
gelt nach entgeltgruppe 5 TVöd. Wenn Sie Fragen haben, können Sie
sich vorab bei Frau limbach (Tel. 02681/81-2070) informieren. nähe-
res über den landkreis altenkirchen finden Sie im internet unter www.
kreis-altenkirchen.de. die Kreisverwaltung altenkirchen ist als familien-
freundlicher arbeitgeber zertifiziert.

Bitte senden Sie ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum
9. September 2018 an:

mit der einsendung einer Bewerbung erklären sich
die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend

erforderliche daten im rahmen des auswahlverfahrens verarbeitet werden.
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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„Ihr Allrounder“

Individuell – Flexibel – Kompetent

Unsere Firma ist im internationalen Speditions- und Logistikgeschäft tätig.
Ganzheitlichkeit, Individualität und Engagement – ob im LKW-, See- oder
Luftfrachtbereich – ist ein Markenzeichen von uns.
Wir haben unser Geschäftsgebiet- mit eigenem Fuhrpark – erweitert.

Für Sattelzug Tautliner/MEGA/Coilauflieger suchen wir:

• Berufskraftfahrer- (in) Klasse 2 (CE) – Vollzeit

• Berufskraftfahrer- (in) Klasse 2 (CE) –Aushilfe/
450 € Basis

Wir bieten Ihnen:
Leistungsorientiertes Gehalt, teamorientiertes Arbeiten,
Weiterbildungen etc.

Wir suchen weiterhin:
LKW-Subunternehmer für Fern-/ Nahverkehr

Interessiert? Dann erwarten wir gerne Ihre schriftliche Bewerbung!
Utsch-Logistik GmbH · Postfach 0805 · 57508 Betzdorf
z. Hd. Herrn Horst Utsch
E-Mail: hutsch@utsch-logistik.net · Tel: 02741-947757
www.utsch-logistik.net

Vermessungs- und Katasterverwaltung
Rheinland-Pfalz

Wir suchenAuszubildende (m/w)
zum 1. August 2019

Du möchtest einen modernen Beruf
der Geoinformationstechnologie erlernen?

Geomatiker/in oder

Vermessungstechniker/in
beim Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-
Pfalz in Koblenz sowie bei den Dienststellen der Vermessungs- und Ka-
tasterämter in Alzey, Bernkastel-Kues, Birkenfeld, Daun, Kusel, Landau
in der Pfalz, Mayen, Neustadt an der Weinstraße, Pirmasens, Simmern
(Hunsrück), St. Goarshausen, Westerburg

Interesse?
Dann bewerbe Dich bis zum 5. Oktober 2018.

VeRMeSSuNGS- uND
KAtASteRVeRWALtuNG
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Weitere Informationen über die Ausbildung,
Ausbildungsberufe, Bewerbungsunterlagen:
www.lvermgeo.rlp.de > Über uns >
Karriere & Ausbildung >Wir bilden aus

Entscheiden Sie sich mit uns für den ganzheitlichen Dienst am
Menschen im Sankt Josef Seniorenzentrum inWissen.

Pflegefachkraft (m/w)
in Voll- und Teilzeit

Ihr Engagement ist uns wichtig, deshalb bieten wir Ihnen:
• flexible Arbeitszeiten
• eine sorgfältige und strukturierte Einarbeitung
• ein gutes Arbeitsklima
• Fort- undWeiterbildung
• eine entsprechende Vergütung
• eine gute Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr
• Hilfe bei der Wohnungssuche

Wir wünschen uns:
• eine Ausbildung zum examinierten Altenpfleger (m/w) bzw.
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)

• Quer- oder Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen

Fragen beantwortet Ihnen die Einrichtungsleiterin, Karin Maisel-Höhne,
Tel. 02742 9399.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail (nur PDF-Format).

Sankt Josef Seniorenzentrum
Frau Karin Maisel-Höhne
Bröhltalstraße 15 • 57537 Wissen
karin.maisel-hoehne@marienhaus.de

Weitere Infos unterwww.sanktjosef-wissen.de

Als einer der großen christlichen Träger sozialer Einrichtungen in
Deutschland wissen wir, worauf es ankommt: auf Verlässlichkeit, eine
wertschätzende Atmosphäre und unseren gemeinsamen Erfolg.

Meine Entscheidung:
Marienhaus!

Darauf sollten Sie achten
Bei Bewerbungen gibt es aller-
hand zu beachten: die richtige
Form, ein ansprechender inhalt
sowie korrekte rechtschreibung
und grammatik.
der wichtigste Teil einer Bewer-
bung ist das anschreiben. es
richtet sich direkt an den emp-
fänger und umfasst eine din-a4-
Seite.
das ist nicht sehr viel, um beim
arbeitgeber interesse an der eige-
nen Person zu wecken und sich

eingehend mit ihrer Bewerbungs-
mappe zu befassen. Stellen Sie
ihre persönlichen und fachlichen
Stärken heraus und gehen Sie
auf für das neue unternehmen
wesentliche bisherige Tätigkeiten
ein. neben dem inhalt ist die äu-
ßere Form zu beachten:
So besteht das anschreiben aus
dem Briefkopf und dem Bewer-
bungstext. Hierbei sollten unbe-
dingt die Vorgaben der din 5008
beachtet werden.
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neuer Job mit Herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Mehr für Menschen.

Zentrales Anliegen der etwa 500 Mitarbeiter in unseren fünf
Seniorenzentren im Großraum Siegen ist die Dienstleistung
von Mensch zu Mensch. Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, älterenMenschen ein behagliches Zuhause zu geben,
in dem sie Lebensqualität und Freude finden.

DAS BIETEN WIR
¡ Eine angenehme, kollegiale Arbeitsatmosphäre
¡ Eine langfristige Zusammenarbeit
¡ Weihnachtsgeld
¡ Vergütung nach AVR-Caritas
¡ Zusatzaltersversorgung
¡ Attraktive und vielfältige Gesundheitsangebote

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann bewerben Sie sich bitte über unser Online-Bewerbungs-
portal unterwww.mariengesellschaft.de oder per E-Mail an
b.boettcher@mariengesellschaft.de.

Für unser Haus St. Klara suchen wir ab sofort

Pflegefach- und
Pflegehilfskräfte (m/w)
in Voll- und Teilzeit

Unsere Kontaktdaten:
Marien Pflege gGmbH
Haus St. Klara
Frau Bianca Böttcher (Heimleitung)
Strahlenbach 10 | 51598 Friesenhagen
Telefon 02734-2802470

Gemeinsam für gute Pflege

www.mariengesellschaft.de

WIR FREUEN UNS AUF
IHRE BEWERBUNG!

Jetzt bewerben!

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Wir suchen zur Verstärkung:

Baggerfahrer für Mobilbagger

mit Sortierungsgreifer (m/w)

zu Ihren Aufgaben gehört das Sortieren und

Verladen der angelieferten Entsorgungen.

Kaufm. Mitarbeiter / in
für allgemeine Bürotätigkeiten, wie Einkauf,

Verkauf, Materialannahme/Ausgabe, Ein- und

Auswiegungen auf unserem Werkstoffhof sowie

im Baustoffbereich. Staplerführerschein wäre von

Vorteil.

Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz

und ein der Leistung entsprechendes Gehalt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

GS Stinner Baustoffe u. Container GmbH

Wissener Straße 108 – 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel.: 02294/575, Fax: 02294/7851

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

1 Lageristen/in in Vollzeit

EineAusbildung als Landmaschinenmechatroniker
oder artverwandte Berufe wäre von Vorteil.

Was Sie mitbringen sollten:
• PC-Kenntnisse
• Belastbarkeit und Engagement

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden
Sie uns bitte zu oder rufen uns an:

Telefon 02661-910532 Herr Wallbruch
E-Mail: info@uhr-landtechnik.de

Erste Erfahrungen
im Praktikum sammeln
Wer sich vorab eingehend über
seinen potentiellen künftigen ar-
beitgeber informiert, erhöht sei-
ne Bewerbungs-Chancen.
als gute informationsquellen
bieten sich die industrie- und
Handelskammern und Hand-
werkskammern sowie auch die

arbeitsagenturen an. informati-
onen gibt es zudem häufig auch
im internet. einen ersten inter-
nen einblick in ein unternehmen
kann man bei einem Praktikum
gewinnen. dabei bietet sich die
möglichkeit, erste praktische er-
fahrungen zu sammeln.
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WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse
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Interesse?
Dann bewerben Sie sich bis zum 5. Oktober 2018.

Vermessungs- und
KatasterVerwaltung

Vermessungs- und Katasterverwaltung
rheinland-Pfalz

KombInIert studIeren

© Photo: robert Kneschke/www.fotolia.com

bachelorstudiengang
„Geoinformatik undVermessung“
kombiniert mit der Laufbahnausbildung für das dritte
Einstiegsamt im vermessungs- und geoinformations-
technischen Dienst

Weitere Informationen über das kombinierte studium:
www.lvermgeo.rlp.de > Über uns > Karriere und ausbildung
>wir bilden aus > Kombiniert studieren

ab 1. september 2019

Der Bauern- undWinzerverband Rheinland-Nassau e.V.
ist die berufsständischeVertretung für alle landwirtschaftlichenUnternehmenund Weinbaubetriebe im nördlichen Rheinland-Pfalz.
Zur Verstärkung der Vor-Ort-Mandantenbetreuung suchen wir für unsereLandwirtschaftlicheBuchstellemit denAußenstellen inHachenburgund
Mayen-Koblenz (Dienstort Koblenz) aufgeweckte, interessierte und qualifizierte
Steuerfachangestellte, Steuerfachwirte oderBilanzbuchhalter (m/w)
für den Innendienst oder den Außendienst, in Vollzeit/Teilzeit, unbefristet.
Das Aufgabengebiet innerhalb der Landwirtschaftlichen Buchstelle, umfasst dieErstellung von Buchhaltungen (System LAND-DATA) für einen festen Mandanten-kreis sowie die Erstellung von Jahresabschlüssen mit den dazugehörigen Steuer-erklärungen.
Kenntnisse der landwirtschaftlichen Buchführung und der Besonderheiten derBesteuerung der Land- und Forstwirte sind erwünscht, aber nicht Bedingung.Ein sicherer Umgangmit Kunden und Behörden ist ebenso gefragt wie derWunschnach Fortbildung.
Ihre Bereitschaft, sich neuen Herausforderungen zu stellen, ist uns sehr wichtig.Werden Sie ein Teil unseres leistungsstarken Teams. Wir setzen auf eine lang-fristige Zusammenarbeit und offene Kommunikation bei allen Fragestellungen.
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem spannenden Berufsfeldmit leistungsgerechter Vergütung und guten Sozialleistungen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail (pdf-Format).Für Fragen steht Ihnen Frau Gertrud Hoffmann, Leiterin Personal, gerne zur Ver-fügung.
Bewerbungsschluss ist der 14. .September 2018.

Bauer
Karl-

Bauern- und WinzerverbandRheinland-Nassau e.V.
Karl-Tesche-Straße 3, 56073 Koblenz

Tel.: 0261/9885-0
Internet: www.bwv-net.de

E-Mail: G.Hoffmann@bwv-net.de
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€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

Youngtimer, MB W124, 280 TE,
1996, 211 Tkm, ATM, 25 Tkm,
Prins LPG-Anlage, Automatik, Kli-
maautom., ZV, FH, SSD, silber, VB
5.500 €. Tel.: 02741/972684 bzw.
0171/6140487

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 3.950 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle
bar. Tel.: 0151/51255911

BMW 316i, aus 1. Hd., E46, Lim.,
4trg., 85 kW, gr. Plak., Bj. 2003, ca.
220 Tkm, TÜV fällig, Heckstoß-
stange beschädigt, Klima, ZV,
ABS, eFH, Alu, schwarzmet., läuft
top, 950 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top Ford Fiesta „Am-
biente“ aus 2. Hd., 5-trg., Bj. 2012,
TÜV 4/2019, 127 Tkm, alle Insp.,
70 kW, grüne Plak., Klima, ZV,
ABS, eFH, Temp., anthrazit-met.,
wie neu! 5.200 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Arzthelferin für Ortopäd. Praxis in
Kirchen gesucht, in Teilzeit, Dr. M.
Wingendorf, Bahnhofstr. 15, 57548
Kirchen

Für unser Café suchen wir am
Wochenende eine nette Service-
kraft, gerne Schüler od. Studenten.
Tel.: 02742/4180

Wir brauchen Verstärkung
Zuverlässige u. flexible Mitarbeite-
rinnen auf Aushilfsbasis für früh
und/oder nachmittags ab sofort
gesucht. Wäscherei Convertino,
Hermannstr. 18, 57537 Wissen,
Tel.: 027421212, Frau Merzhäuser,
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr erreich-
bar.

Gebhardshain, Whg., 2. OG, 87
qm, 380 € + NK. Tel.: 0163/
8911314 od. 0160/7990168

Elkenroth, 3 ZKB, ASR, kl. Balk.,
Eg, ab 1.11.18 frei. Tel.: 02747/
2383

Elkenroth, 3 ZKB, ASR, kl. Balk.,

DG, EBK, ab 1.11.18 frei. Tel.:

02747/2383

Tolles 1-Zimmer-Apartment, sep.
Küche, DU/WC, Terrasse, ca. 48
qm, KM 267 €, zuzügl. NK u. KT.
Tel.: 02686/987103

Seniorengerechtes Wohnen in
Wissen, 2-Zimmer-Wohnung, 72
qm in zentraler Lage, ab sofort in
Erstbezug zu vermieten. Informa-
tionen unter Tel.: 0175/4033531

Top gepfl. 3 Zi., Kü., gr. Diele,
Bad m. Wanne u. Du., G-WC, 85
qm, gr. Balkon, Keller, Stellpl., KM
438 €, NK + KT, Envk: 111,5. Tel.:
02686/987103

Wir suchen ein neuwertiges
Einfamilienhaus, ca. 5 Zimmer,
mit Garten, für unseren Kunden.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Vermietung

Stellenmarkt

kFz-markt

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS wittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

wittich.de/anzeigen
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Die ganze Vielfalt

an salzglasiertem

Steinzeug

auf über 250 m2

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Für Gruppen

ab 20 Personen

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

www.knoblauchreibe.de www.girmscheid.de www.keramik-tierfiguren.de

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

ab
7,80 €

kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
wittich.de/anzeigen

Fußpflege. Hausbesuche. Massa-
gestudio Steinebach, Himmels-
bergstr. 18, 57520 Steinebach.
Tel.: 02747/9150870

Suche Hundebetreuung für kl.
Hund (Terrier, 8,5 Jahre) von mon-
tags - freitags. Mittelhof/Stecken-
stein. Tel.: 0151/28811659

Vortrag: Stoffwechsel-/Abnehm-
kurs: 04.09.18, 18.30 Uhr. 9-15 kg
in einem Zyklus. Praxis Selia R.
Simon, Heilpraktikerin, Martin-
Schmidt-Str. 8, Mittelhof. Tel.:
02742/910439, 0160/2640372

Umzug, Entrümpelung, preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge, Wissen, Tel.:
02742/9668624, 0171/5288685

SonStigeS

Top Opel Astra „Cool“ aus 1.
Hd., 55 KW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV
neu, 143 Tkm, scheckh.-gepfl.,
Klima, ZV, eFH, ABS, Alu, silber-
met., super gepfl., 1.900 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Corsa „Satelite“ aus
2. Hd., 64 kW, gr. Plak., Mod. 2012
(9/11), 3trg., TÜV neu, orig. 43
Tkm, Klima, ABS, eFH, ZV, Alu,
M+S, schwarz, top Zust., 5.500 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Golf IV „Trend“ aus 2.
Hd., 55 kW, gr. Plak., Mod. 99 (10/
98), 228 Tkm, alle Insp., 4trg.,
ABS, ZV, eFH, 8fach ber., rot, sehr
guter Zust., 1.600 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Audi A4 „Ambition“ aus 1. Hd.,
Lim., 4 trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 98,
TÜV 4/2019, 162 Tkm, alle Insp.,
Klima, ZV, ABS, eFH, Alu, grün-
met., guter Zust., 1.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Achtung! Top Audi A6 „Ambien-
te“ aus 1. Hd., 121 kW, gr. Plak.,
Lim., 4trg. Bj. 99, TÜV 11/2019,
173 Tkm, scheckh.-gepfl., Klima,
ZV, ABS, eFH, Alu, Stereo, ESP,
silbermet., wie neu! 2.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259
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Siegtalstraße 27, 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 0 27 41/93 01 50 Fax: 0 27 41/93 01 51

www.pfeifer-freusburg.de

Heizung - Bad - Solar gmBH

Ihr Fachbetrieb für saubere und termingerechte Ausführung

Seit über 10 Jahren
Ihr Partner für Holzpelletskessel

Öl- u. Gasbrennwert-Anlagen,
Holzpellets-Heizkessel und Ofen,

Solar- und Photovoltaikanlage
in Funktion erleben.

Telefon 0 26 26 / 92 48 74 3

Wir bringen
Ihnen Ihr frisch

gekochtes Essen
nach Hause!


